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Vorankündigung:

WeIbErFaScHiNg
am Freitag,

21. Februar 2025,
ab 19.00 Uhr:

StImMuNg uNd sPaẞ
mit den DJ's

Sandra und Anika
Eintritt 5€

Jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr

Jeden Samstag ab 12.30 Uhr

Jeden Sonntag ab 12.30 Uhr

KnusprigeGockl
– Auch zum Mitnehmen –

Knusprige Schweinshax’nmit
Kartoffelknödel u. Krautsalat

½Entemit Kartoffelknödel
undApfel-Blaukraut

Burgberger Straße 9 · 87549 Rettenberg
Tel. 08327/206 · www.brauereigasthof-engel.de

Tel. 08327/1049 · Rettenberg · www.alpe-kammeregg.de

FFAASSCCHHIINNGGSS--

KRÄNZLEKRÄNZLE

Faschings-
dienstag,
4. März,
ab 13 Uhr
Für Stimmung
sorgen JUHE
am Grünten

Wir freuen uns auf zahlreiche Faschingsbuzze.

Wir wünschen Ihnen allen für dasneue Jahr
Gesundheit,Liebe und Erfolg und freuen uns,
Sie auch in diesem Jahr bei uns begrüßen zu dürfen.

Ihre Familie Orovecchio und das Team Amalfi

Ristorante ~ Pizzeria

Kirchstraße 4
Rettenberg

Telefon 08327/9316440

Aus gesundheitlichen Gründen
müssen wir leider ab sofort
unsere Öffnungszeiten anpassen:
Montag und Dienstag Ruhetag
Von Mittwoch bis Sonntag
ist unser Lokal
von 17.30 bis 22.00 Uhr geöffnet.

Leider kann es auch an diesen Tagen zu
einer kurzfristigen Schließung kommen
und wir möchten Sie in diesem Fall sehr
herzlich um Ihr Verständnis bitten.

08374 588 145Ihr Umbau in 24 Stunden!

• Badewanne zur begehbaren Dusche
• hoher Komfort mit geringem Aufwand
• Anti-Rutsch Beschichtung
• Sicherheitsglas
• saubere Baustelle
• kostenloses Angebot vor Ort
• bis zu 100% Förderung

GANZ EINFACH

FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“FRAGE: „WARUM WARTEN SIE ?“

Am Hohenbühl 2 · Rettenberg · Tel. 08327/931239 · www.woerz-raum.de

Wir haben alles
für den Sommer...
· Markisen · Sonnenschirm
· Plissee · Insektenschutz

· NEU: Outdoor Möbel

Markisen

15 %
Rabatt *

Insekten-
schutz
10 %
Rabatt *

* Aktion bis
20.03.25

NATURHEILZENTRUM ALLGÄU

Naturheilzentrum Allgäu Edmund C. Herzog
Liftweg 7 | 87549 Kranzegg | Telefon 08327/9319992

Mehr Infos unter: www.naturheilzentrum-allgaeu.com

Anti-Schmerz-Therapie

Biologische Krebstherapie

Chelattherapie

Entgiftungsinfusionen

Präventionsmedizin/
Krebsvorsorge

Bioidentische
Hormon-Therapie

Darmreorganisation
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Erscheinungsweise: monatlich

die Bundestagswahlen finden am Sonntag, 23. Februar 2025, statt 
und ich bitte Sie von ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Neben dem 
klassischen Gang zur Wahlurne besteht natürlich die Möglichkeit der 
Briefwahl, die sich seit Jahren zunehmender Beliebtheit erfreut. Jede/r 
Wahlberechtigte hat Ende Januar seine Wahlbenachrichtigungskarte er-
halten, auf der auch konkret „sein“ Wahllokal vermerkt ist.

Für diejenigen, die sich für die Briefwahl entschieden haben empfehlen 
wir folgende Vorgehensweise: Aufgrund des sehr knappen Wahltermins 
und der erst voraussichtlich bis 07./08. Februar vorliegenden Stimmzet-
tel, können wir den Briefwahlversand voraussichtlich erst frühestens 
ab Montag, 10. Februar, starten, also in relativ knapper Zeit vor dem 
Wahlsonntag. Nachdem dies alle Gemeinden/Städte betrifft, gehen wir 
davon aus, dass es beim Postversand und vor allem dem postalischen 
Rücklauf an uns bis zum Wahlsonntag (spätestens 18 Uhr), zu Proble-
men kommen kann und wird! Wir empfehlen Ihnen daher ihre Briefwahl-
unterlagen persönlich im Rathaus zu beantragen (Einwohnermeldeamt) 
und dort auch die Wahlunterlagen gleich mitzunehmen und vor allem die 
ausgefüllten Wahlunterlagen dann auch persönlich bis zum Wahlsonn-
tag bei uns im Rathaus abzugeben, bzw. im Amtsbriefkasten am Ein-
gangsbereich des Rathauses (nicht im gelben Postbriefkasten oberhalb 
der Treppe!) einzuwerfen. Bei jeder Wahl sind nach dem Wahltag immer 
wieder Briefwahlunterlagen verspätet eingegangen, die dann natürlich 
nicht mehr gewertet werden dürfen. Um in diesem besonderen Fall da-
her Sicherheit zu haben, dass ihre Stimme auch tatsächlich rechtzeitig 
ankommen wird, empfehlen wir vorstehende Vorgehensweise!

Unser Personal wird hier unter Hochdruck zusammenarbeiten, um einen 
reibungslosen Ablauf gewährleisten zu können. Dafür danke ich meinem 
Team und vor allem für deren Einsatz und Zeit über das normale Maß 
hinaus bereits heute ganz herzlich.

Im Januar fanden zudem die Generalversammlungen unserer Feuerweh-
ren (Vorderburg, Untermaiselstein und Rettenberg-Kranzegg) statt, die 
alle sehr gut besucht gewesen sind. Meinen bereits an den Versamm-
lungen vorgetragenen Dank möchte ich an dieser Stelle gerne wieder-
holen. Unzählige Einsätze in den vergangenen Jahren haben gezeigt wie 
professionell, hochmotiviert und zuverlässig unsere Einsatzkräfte bei 
jedem Wetter sind. Darauf können wir stolz sein. Die zwischenzeitlich 

Mitteilungen der Kirche 2 2

Tourismus &  Freizeit 1 2

Bier.Genuss.Dorf Rettenberg 1 0

Jugend, Familie & Senioren 2 0

Vereine- & Dorfleben 14

Aus dem Rathaus 0 3

A U S  D E M  I N H A LT:

sehr gute Ausstattung unserer Wehren ist daher gut investiertes Geld 
für den Schutz der Allgemeinheit und natürlich gerade auch für die Ein-
satzkräfte selbst, die in etlichen Einsätzen ihre Gesundheit und auch 
Leben zum Wohle von uns allen einsetzen. 

Eine besondere Versammlung war dann allerdings die Rettenberger. 
Nach nunmehr 18 Jahren als Kommandant der Rettenberger Wehr (12 
Jahre Erster, 6 Jahre Zweiter) ist Herr Mirco Voss, ebenfalls nach 18 Jah-
ren der Kranzegger Wehr ist Herr Florian Burger (Erster Kommandant) 
und ebenfalls nach 18 Jahren Herr Martin Götzfried (Zweiter Komman-
dant) ausgeschieden. Die drei haben in dieser Zeit wahrlich Großes ge-
leistet. Unzählige Einsätze wurden gemeistert. Das Know-how, sowohl 
was die Ausbildung und die Ausstattung betrifft auf ein extrem hohes 
Level gestellt, als auch das „Zusammenwachsen“ der beiden Wehren 
wurde vollzogen und nicht zuletzt auch die Zusammenarbeit aller Weh-
ren untereinander auf kameradschaftliche, ja freundschaftliche Beine 
gestellt. Der Dank für deren Einsatz kann daher gar nicht groß genug 
angesehen werden, was auch in der Versammlung mit stehenden Ova-
tionen, diversen Ansprachen und kleinen Präsenten abgerundet und 
deutlich wurde. Vielen Dank ihr drei! Dem neuen ersten Kommandanten 
von Rettenberg Herr Thomas Kiesel, seinem neuen/alten zweiten Kom-
mandanten Alois Moosbrugger und dem neuen ersten Kommandanten 
von Kranzegg Herr Markus Fünfgeld und seinem Stellvertreter Herr Mar-
tin Jenetzky wünschen wir eine allseits glückliche Hand, viel Erfolg und 
natürlich Gesundheit für die sehr verantwortliche Aufgabe zum Wohle 
von uns allen! 

Nun zum Ende wünsche ich Ihnen allen eine schöne Faschingszeit und 
viel Spaß bei den beiden Faschingsumzügen in Rettenberg und Unter-
maiselstein und noch schöne Wintertage mit hoffentlich viel Schnee zum 
Skifahren, Langlaufen, Schneeschuhwandern, Rodeln oder Wandern in 
unserer herrlichen Natur.

Ihr

Nikolaus Weißinger, Erster Bürgermeister

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
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MITTEILUNGSBLATT TERMINE 2025
Erscheinungstermin	 Anzeigen- und Redaktionsschluss (12.00 Uhr)
Montag, 3. März 	 Dienstag, 18. Februar
Dienstag, 1. April 	 Dienstag, 18. März
Freitag, 2. Mai 	 Mittwoch, 16. April
Montag, 2. Juni 	 Montag, 19. Mai
Dienstag, 1. Juli 	 Montag, 16. Juni
Freitag, 1. August 	 Montag, 21. Juli
Montag, 1. September 	 Dienstag, 19. August
Mittwoch, 1. Oktober 	 Donnerstag, 18. September
Montag, 3. November 	 Dienstag, 21. Oktober
Montag, 1. Dezember 	 Dienstag, 18. November

VORSTELLUNG UNSERER NEUEN BAUAMTSLEITERIN GERALDINE FINK
Die Gemeinde Rettenberg freut sich Frau Geraldine Fink als neue Bau-
amtsleiterin vorstellen zu dürfen. Frau Geraldine Fink ist seit dem 1. Ja-
nuar 2025 in unserem Rathaus tätig. Im Rahmen eines kleinen Inter-
views möchten wir Euch Frau Fink vorstellen.

Herzlich Willkommen in unserem wunderschönen Rathaus, liebe 
Geraldine. Wir freuen uns sehr, dass wir dich als neue Bauamts-
leiterin gewinnen konnten. Könntest du dich bitte kurz vorstellen 
und uns etwas über deinen bisherigen Werdegang erzählen?
Geraldine: Mein Name ist Geraldine Fink, ich bin 28 Jahre alt und komme 
aus Thalkirchdorf. Ich habe bisher 9 Jahre auf einer Verwaltung ge-
arbeitet. Dort habe ich berufsbegleitend den Verwaltungsfachwirt ab-
solviert und im Januar 2024 erfolgreich abgeschlossen.

Zuletzt war ich dort als Standesbeamtin tätig.

Was hat dich an der Position der Bauamtsleitung in Rettenberg 
besonders angesprochen? Was sind deine beruflichen Ziele und 
Visionen für die Zukunft des Bauamts in Rettenberg?
Geraldine: Die Position der Bauamtsleitung in Rettenberg spricht mich 
besonders an, weil sie die Möglichkeit bietet, die bauliche Entwicklung 
in einer idyllischen, aber wachsenden Gemeinde aktiv mitzugestalten. 
Mein Ziel ist es, nachhaltige, zukunftsorientierte Lösungen zu entwi-
ckeln, die den Bedürfnissen der Gemeinde gerecht werden. Ich möchte 
das Bauamt als modernen Dienstleister positionieren, der effizient und 
transparent arbeitet, um die Lebensqualität der Bürger zu steigern.

Welche persönlichen Interessen oder Hobbys hast du abseits 
der Arbeit, die dir helfen, auch im stressigen Berufsalltag einen 
Ausgleich zu finden?
Geraldine: Meine Freizeit verbringe ich am liebsten mit der Familie und 
Freunden oder in den Bergen, zu Fuß oder auch mit dem Mountainbike.

Hast du dir bereits ein erstes Bild von Rettenberg und der  
Gemeinde machen können und was gefällt dir besonders an der 
Region?
Geraldine: Privat habe ich Kontakte in Rettenberg. Ich habe das Gefühl, 
dass in Rettenberg ein besonderer zusammenhalt zwischen den Bür-
gerinnen und Bürgern besteht. Ebenso gefällt mir, dass Tradition und 
Brauchtum einen besonderen Stellenwert in der Gemeinde Rettenberg 
hat. Und natürlich die Landschaft und der Grünten :)

Welche Werte und Prinzipien möchtest du in deiner Arbeit als 
Bauamtsleiterin in Rettenberg besonders betonen?
Geraldine: Ich freue mich darauf, die neue berufliche Herausforderung 
als Bauamtsleiterin mit Freude und Engagement anzugehen und meine 
bisherige Verwaltungserfahrung einbringen zu können und so zum Ge-
meindewohl beitragen.

Herzlichen Dank, dass du dir Zeit für das Interview genommen 
hast. Wir wünschen dir viel Spaß und Erfolg im Bauamt und freu-
en uns auf eine gute, gemeinsame Zusammenarbeit.
Frau Geraldine Fink ist zu den allgemeinen Öffnungszeiten unter der  
Tel. 08327 920-15 oder per Mail an bauamt@rettenberg.de erreichbar.

Gemeinderatssitzung
         IM FEBRUAR
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

herzlich laden wir Sie zu den nächsten öffentliche Gemeinderats
sitzungen am 3. und 24. Februar in den Sitzungssaal der Gemeinde 
Rettenberg ein. Die Uhrzeit werden wir in der Bekanntmachung, 
welche Sie auf unserer gemeindlichen Homepage finden, bekannt-
geben.

Die neue Bauamtsleiterin der Gemeinde Rettenberger Frau Geraldine Fink.�
� Foto: Lucia Burger
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STRASSENSPERRUNG  
IN UNTERMAISELSTEIN
Samstag, 1. März 2025: In Untermaiselstein wird der Bereich von Ende Wei-
dachstraße bis zur Einfahrt Halde für den gesamten Verkehr gesperrt. Die 
Zufahrt zu den Wohnhäusern bleibt jedoch jederzeit frei.

Wir bitten um Ihr Verständnis und gute Planung der Anfahrtswege.

BUNDESTAGSWAHL 2025
Wichtige Informationen zur Briefwahl

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Bundestagswahl 2025 steht vor der Tür, und wir möchten Sie 
darauf aufmerksam machen, dass die Zeit für die Briefwahl sehr 
knapp wird. Die Stimmzettel werden wir erst am 7. Februar 2025 er-
halten, sodass wir mit einer Versendung der Briefwahlunterlagen 
am 10. Februar beginnen können.

Wir möchten jedoch darauf hinweisen, dass wir keine Haftung 
für mögliche Verzögerungen bei der Postübermittlung über-
nehmen können. Falls Sie auf Nummer sicher gehen möchten, 
können Sie Ihre Wahlunterlagen direkt im Einwohnermeldeamt ab 
10. Februar abholen. Alternativ haben Sie selbstverständlich auch 
die Möglichkeit, Ihre Stimme am Wahltag, dem 23. Februar 2025, 
direkt im Wahllokal abzugeben.

Achten Sie auch darauf, dass Ihre ausgefüllten Wahlunterlagen 
rechtzeitig bei uns ankommen oder nutzen Sie die genannten Al-
ternativen, um Ihre Stimme abzugeben.

Sollten Fragen dazu sein, steht Ihnen Patricia Endras, 
Tel. 08327 920-17 oder meldeamt@rettenberg.de gerne zur Ver-
fügung.

Ihre Teilnahme an der Wahl ist wichtig – gehen Sie wählen!

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Gemeindeverwaltung

Am Sonntag, 23. Februar 2025, findet die Bundestagswahl statt. 
Wir möchten hinweisen, dass die amtlichen Bekanntmachungen ab 
sofort im Bekanntmachungskasten vor dem Rathaus Rettenberg 
ausgehängt sind. Die Wahl beginnt am Wahlsonntag um 8 Uhr und 
endet um 18 Uhr. Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. 
Bei Rückfragen können Sie sich selbstverständlich an Frau Patricia 
Endras, Tel. 08327 920-17 oder meldeamt@rettenberg.de wenden.

EINWOHNERMELDEAMT UND STANDES-
AMT AM 24. FEBRUAR VORMITTAGS  
GESCHLOSSEN
Bitte beachten Sie, dass das Einwohnermeldeamt und das Standes-
amt am Montag, den 24. Februar 2025, aufgrund der Wahlnachbe-
arbeitung vormittags geschlossen sind. Ab 14 Uhr sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie erreichbar.

VOLLSPERRUNG DER STAATSTRASSE 2007 
AM FASCHINGSFREITAG
Da der Rettenberger Faschingsumzug und das drumherum in den letz-
ten Jahren immer mehr Rettenberger angelockt hat, sehen wir uns in 
Pflicht für dieses Jahr ein paar Anpassungen anzustoßen.Um die Sicher-
heit während des Umzuges zu erhöhen und allen einen großartigen und 
unbeschwerten Faschingsfreitag zu ermöglichen, wurde beim Landrats-
amt für den 28. Februar 2025 eine zeitweise Vollsperrung der St2007 von  
14 bis 15.30 Uhr angefragt und die auch genehmigt. Die Vollsperrung 
wird auf der Staatsstraße ab der Auffahrt Bichelweg auf die Kranzeggerstra-
ße bis zum Gasthof Engel stattfinden. Für den Zeitraum werden sowohl 
der genannte Abschnitt der Staatsstraße wie auch alle Auffahrten auf 
die Staatsstraße in diesem Bereich nicht befahrbar sein. Eine Umleitung 
über Bichel wird es an diesem Tag nicht geben. Damit wollen wir errei-
chen, dass während des Umzuges keine Autos durch den Umzug fahren 
und auch die Kinder für den Kinderfasching sicher in den Gasthof Engel 
gelangen. Gleichzeitig wird auch das Zelt aus dem Dorfzentrum heraus 
zur Turnhalle verlegt. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

stock.adobe.com – Thomas Söllner

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
„ALLES WICHTIGE ZUM 538-EURO-JOB“
Das Landratsamt Oberallgäu informiert am Montag, 20. Januar 2025, 
von 9 bis 11 Uhr über die Auswirkungen von 538-Euro-Jobs auf die Al-
tersvorsorge und stellt mögliche Alternativen vor. Zudem erhalten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer Informationen zu Beschäftigungsver-
hältnissen in der Gleitzone und Möglichkeiten, aus einer geringfügigen 
Beschäftigung herauszukommen. Die Veranstaltung findet im Raum 
2.07 des Landratsamtes, Oberallgäuer Platz 2, in Sonthofen statt.

Anmeldungen sind bei der Gleichstellungsstelle des Landkreises Ober-
allgäu möglich (Telefon: 08321 612-554, E-Mail: gleichstellung@lra-oa.
bayern.de). Alternativ können sich Interessierte auch direkt an die Ser-
vicestelle Beruf in Kempten wenden (Telefon: 0831 2525 7272, E-Mail: 
Patricia.Muehlebach@kempten.de).

Weitere Termine bietet das Landratsamt Oberallgäu am Montag, 
10. März 2025, und am Montag, 12. Mai 2025, ebenfalls von 9 bis 11 
Uhr, Raum 2.07.
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WICHTIGES ZUM ABBRENNEN VON 
FUNKENFEUER AM SONNTAG, 9. MÄRZ
Ein großes Dankeschön an alle, die auch in diesem Jahr das traditionelle 
Brauchtum des Funkenfeuers aufrechterhalten! Damit das Fest sicher 
und im Einklang mit den traditionellen Vorgaben stattfinden kann, 
möchten wir auf einige wichtige Hinweise hinweisen:

Wie in den vergangenen Jahren ist es auch heuer erforderlich, dass für 
das Funkenfeuer ausschließlich naturbelassenes Holz verwendet wird. 
Zudem darf zum Anzünden des Funkenfeuers nur Reisig genutzt wer-
den – Brandbeschleuniger wie Benzin oder ähnliche Stoffe sind strikt 
untersagt.
Achten Sie bitte darauf, dass bei der Wahl der Funkenstandorte aus-
reichend Abstand zu Gebäuden und Bäumen eingehalten wird, um eine 
sichere Durchführung zu gewährleisten und mögliche Gefährdungen zu 
vermeiden.

Die Verantwortlichen für die jeweiligen Funkenfeuer werden gebeten, 
sich bis spätestens Donnerstag, 6. März 2025, im Rathaus bei Frau Patricia 
Endras (Einwohnermeldeamt) unter der Telefonnummer 08327 920-17 oder 
per E-Mail an meldeamt@rettenberg.de anzumelden. Bitte reichen Sie auch 
einen Lageplan mit dem genauen Standort ein.

Zudem möchten wir darauf hinweisen, dass die Funkenasche drei Wo-
chen nach dem Funkensonntag kostenlos in der Müllverbrennungsanla-
ge in Kempten abgegeben werden kann. Voraussetzung dafür ist, dass 
die Asche vollständig ausgekühlt, frei von Schrott und frei von Steinen 
oder ähnlichem Material ist. Weitere Informationen erhalten Sie direkt 
beim ZAK unter der Telefonnummer 0831 25282-68.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung!

NEUE ANTRAGSPERIODE  
IM MOORBAUERNPROGRAMM
Kempten/Oberallgäu/Lindau – Moorbodenschutz ist Klimaschutz. Aus die-
sem Grund gibt es seit 2023 das sogenannte Moorbauernprogramm im 
Rahmen der Agrarumwelt- und Klimaschutzmaßnahmen (AUKM) im Kul-
turlandschaftsprogramm (KULAP). Vom 9. Januar bis zum 27. Februar 
läuft die nächste Antragsperiode des Programms, das den Moorboden-
schutz in der Landwirtschaft fördert. Förderfähig sind unter anderem 
die Bewirtschaftung von nassem Grünland oder dessen Wiedervernäs-
sung und der Anbau von Paludikulturen. Voraussetzung ist die Nutzung 
von Flächen innerhalb der Moorbodenkulisse, die im Serviceportal iBA-
LIS eingesehen werden kann. Interessierte Landwirte können sich beim 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) Kempten infor-
mieren. Ansprechpartner ist Moorberater Kevin Keiner (0831 52613-
1228 oder poststelle@aelf-ke.bayern.de).

Die neue Antragsperiode im Moorbauernprogramm läuft.� Foto: pixabay

Digitalisierung des  
Bürgerservices. In Zukunft 
Ansprechpartner,  
Formulare etc. digital in 
der Bürger-App abrufen 
und Zeit sparen.

„
ORTE 
APPS5 

EINE REGION

NIKOLAUS  
WEISSINGER  

Erster Bürgermeister  
Rettenberg

Ausflugsziele

DienstleistungenGastronomie

Vorteile für Bürger
IN EINER APP

DEIN 
RETTENBERG

++

Digitales Rathaus

JETZT  
DOWNLOADEN   IM APP-STORE
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KLIMAWANDEL FORDERT DAS OBERALLGÄU 
HERAUS: BÜRGERBETEILIGUNG GEFRAGT
Im Rahmen seines Klimawandelanpassungsprojekts lädt der 
Landkreis nun zu einer zweiten Bürgerbefragung ein, um die bis-
lang erarbeiteten Ergebnisse zu bewerten und weiter zu konkre-
tisieren.

Immer heißere Sommer, vermehrte Starkregenereignisse und ihre Fol-
gen: Der Klimawandel ist längst auch im Oberallgäu spürbar. Um die 
Region besser auf diese Herausforderungen vorzubereiten und nach-
haltige Lösungen zu finden, arbeitet der Landkreis Oberallgäu an einem 
umfassenden Klimaanpassungskonzept – und bindet dabei gezielt die 
Bürgerinnen und Bürger ein.

Nach einer ersten Befragung, die von Mai bis Juli 2024 lief und wertvolle 
Einblicke lieferte, startet nun die zweite Bürgerbefragung. Dieses Mal 
steht die Bewertung konkreter Maßnahmen im Fokus. „Nur gemeinsam 
können wir ein Konzept entwickeln, das nicht nur theoretisch funktio-
niert, sondern im Alltag greift. Deshalb ist es uns wichtig, die Menschen 
vor Ort einzubeziehen“, so die Leiterin des Klimawandelanpassungspro-
jekts, Svenja Thielsch.

Ergebnisse der ersten Befragung zeigen Handlungsbedarf
Die Ergebnisse der ersten Befragung zeigen eindrücklich, wie stark 
Klimawandelfolgen bereits wahrgenommen werden: Von insgesamt 
423 Teilnehmern bewerteten mehr als 70 Prozent das Oberallgäu als 
stark bis sehr stark von den Klimawandelfolgen betroffen. Als größte 
Herausforderungen nannten die Teilnehmenden Überschwemmungen, 
Trockenheit und Hitze. Sie sehen dabei insbesondere die Natur, die 
Landwirtschaft sowie gefährdete Gruppen, wie ältere Menschen oder 
chronisch Erkrankte als besonders betroffen.

Um die erarbeiteten Maßnahmen zu bewerten und weiter zu präzisieren, lädt 
der Landkreis alle Bürgerinnen und Bürger ein, sich an der zweiten Befragung 
zu beteiligen. Die anonyme Umfrage umfasst zehn Fragen, dauert etwa sieben 
Minuten und ist unabhängig von der Teilnahme an der ersten Befragung. Sie ist 
bis zum 31. Januar 2025 unter www.allgaeu-klimaschutz.de/beteiligung 
abrufbar.

Die Ergebnisse der zweiten Befragung werden in den Maßnahmenka-
talog aufgenommen, der das Herzstück des Klimaanpassungskonzepts 
bildet. Das Projekt läuft noch bis Oktober 2025 und wird vom Umwelt-
bundesministerium gefördert.

Weitere Informationen zum Projekt finden Interessierte auf der Klima-
schutz-Website des Landkreises Oberallgäu: 
www.allgaeu-klimaschutz.de.

ANZEIGEN- UND REDAKTIONSSCHLUSS:
für die nächste Ausgabe vom Montag, 3. März,  

ist am Dienstag, 18. Februar, 12.00 Uhr.

BEKANNTMACHUNG
nach § 50 Abs. 5 des Bundesmeldegesetzes über das Wider-
spruchsrecht gegen Melderegisterauskünfte an Parteien und 
Wählergruppen
Nach § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die Gemein-
de als Meldebehörde im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen den Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und 
Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von Wahlberechtig-
ten erteilen, die nach ihrem Lebensalter bestimmten Gruppen zu-
geordnet werden (sog. Gruppenauskunft). Die davon Betroffenen 
haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten zu widersprechen. 
Dieser Widerspruch kann schriftlich oder mündlich bei der Melde-
behörde eingelegt werden; er bedarf keiner Begründung, ist von 
keinen Voraussetzungen abhängig und gilt solange, bis er durch 
eine gegenteilige Erklärung widerrufen wird. Die Gemeinde bzw. 
Meldebehörde darf, falls einer Datenübermittlung nicht wider-
sprochen wurde, Daten nur in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorausgehenden Monaten übermitteln. Wahlberechtigte, 
die erstmals von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können 
sich dazu mit der Meldebehörde schriftlich oder persönlich wie 
folgt in Verbindung setzen: Gemeinde Rettenberg, Bichelweg 2, 
87549 Rettenberg, E-Mail: meldeamt@rettenberg.de

Wagneritz 10 · Rettenberg · Telefon 08327/7470
elektro-wolf-rettenberg@t-online.de

Wagneritz 10 · 87549 Rettenberg · Tel. (08327) 7470
elektro-wolf-rettenberg@t-online.de
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In der Klimaschutz-Kolumne präsentiert das Rettenberger Energieteam 
ab sofort gelungene Projekte für die Energiewende, die hier bei uns vor 
Ort realisiert wurden. Für die erste Folge haben wir uns mit Hans Köberle 
aus Rettenberg über sein Energiewende-Projekt unterhalten:

Lieber Hans, welche Ziele hast Du mit Deinem Projekt verfolgt? 
Uns hat die ökologische Stromerzeugung und die langfristige Senkung 
der Stromkosten motiviert, eine Photovoltaik(PV)-Anlage zu installie-
ren. Vorteil ist auch, dass die Mieter im Haus ebenfalls Strom von der 
PV-Anlage beziehen und dadurch ebenfalls ihre Stromkosten senken 
können, da die Grundgebühr für sie wegfällt. Bei kleineren Wohnungen 
kann die Grundgebühr bis zu 30 % der Stromkosten ausmachen. Durch 
die Anschaffung eines Elektro-Autos war uns auch eine Kostensenkung 
beim Laden des Autos wichtig.

Was genau hast Du umgesetzt? 
Wir haben eine PV-Anlage mit einer Leistung von 18 kWp zusammen mit 
einem 12 kWh-Batteriespeicher und einer Wallbox installieren lassen. 
Vorher war noch eine Teilsanierung des Daches notwendig. Das Ganze 
wurde auch etwas größer dimensioniert, um zukünftig eventuell auf 
eine Wärmepumpe als Heizung umsteigen zu können.

Wie zufrieden bist Du mit dem Ergebnis?
Wir sind bisher sehr zufrieden. Von Ende August bis November konnten 
wir unseren Stromverbrauch zu ca. 80 % durch PV und Batteriespeicher 
abdecken. Die Umsetzung durch Fa. Korb und Elektro Burkart – Neue 
Energien Allgäu lief sehr gut. Uns war wichtig hier örtliche Betriebe für 
die Umsetzung zu beauftragen.

Was ist besonders gut?
Besonders gut gefällt mir die Möglichkeit, das Elektro-Auto nur bei So-
larstrom-Überschuss zu laden und somit Ladekosten zu sparen.

Wie lange hat die Umsetzung von den ersten Überlegungen bis 
zur Umsetzung gedauert?
Die Überlegungen für eine PV-Anlage gab es schon länger, den Ausschlag 
gab dann die Anschaffung eines Elektro-Autos. Die ersten Gespräche gab 
es dann Ende 2023 und das Ganze wurde im Sommer 2024 umgesetzt.

Was würdest Du heute anders angehen? 
Bis jetzt würden wir nichts anders angehen. Im Winter wird sich zeigen, 
ob sich eine Speichererweiterung rentieren würde oder ob eine Erweite-

ENERGIEWENDE ZUM ANFASSEN – BEI UNS IN RETTENBERG

rung der PV-Anlage Sinn macht.

Hast Du Förderprogramme in Anspruch genommen?
Förderprogramme gibt es für Photovoltaik nicht mehr, dafür ist die An-
schaffung von der Mehrwertsteuer befreit.

Lieber Hans, vielen Dank für das Gespräch und Deinen wertvollen Bei-
trag zur Energiewende! Das Interview führte Norbert Burkart (Fa. Neue 
Energien Allgäu).

Sie haben auch ein Energiewende-Projekt in Rettenberg umgesetzt und 
möchten es gerne hier in der Klimaschutz-Kolumne präsentieren? Dann 
melden Sie sich gerne beim Klimaschutzbeauftragten der Gemeinde Ret-
tenberg (Stefan Lipp, it@rettenberg.de).

10 Argumente für eine PV-Anlage auf dem eigenen Dach:
1. Ökologischer Nutzen: Saubere, erneuerbare Energie am eigenen Dach 
erzeugen und die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen reduzieren.
2. Energiekostenersparnis: Langfristig durch die Nutzung von Solarener-
gie die Stromrechnung senken.
3. Unabhängigkeit: Die selbst-erzeugte Energie im Batteriespeicher spei-
chern und unabhängiger vom öffentlichen Stromnetz werden.
4. Wertsteigerung: Den Wert der eigenen Immobilie erhöhen, da Häuser 
mit PV-Anlagen zukunftssicher und energieeffizient sind.
5. Sinnvolle Geldanlage: Verfügbares Kapital sinnvoll und mit Rendite in 
Solarenergie investieren.
6. Schutz vor steigenden Energiepreisen: Sich mit einer eigenen Energie-
quelle weniger abhängig von Preisschwankungen am Energiemarkt ma-
chen.
7. Langlebigkeit und geringe Wartung: Den Aufwand relativ gering halten, 
da PV-Anlagen eine lange Lebensdauer haben und relativ wenig War-
tung benötigen.
8. Positive Außenwirkung: Durch die Investition in erneuerbare Energien 
das eigene „Image“ als nachhaltig stärken und andere begeistern.
9. Beitrag zum Klimaschutz: Durch die Reduzierung von Treibhausgas-
Emissionen mit der eigenen PV-Anlage zum Klimaschutz beitragen
10. Zukunfts-ready: Sich durch die Investition in eine PV-Anlage und 
Batteriespeicher fit für die Zukunft machen – und zukünftig auch das 
(potentiell geplante) E-Auto und die E-Wärme (Wärmepumpe) anbinden.

✔ Putz & Kachelöfen
✔ Kaminöfen
✔ Herde
✔ Heizkamine

✔ Schornsteine
✔ Fliesenverlegung
✔ Wartungsarbeiten

Luitharz 9b ∙ 87509 Immenstadt
Mobil: 01702392549 ∙ info@ofenbau-brutscher.de

Photovoltaik-Anlage auf dem Haus von Hans Köberle in Rettenberg.�
� Foto: Hans Köberle
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GETRENNTSAMMLUNGSPFLICHT 
FÜR ALTTEXTILIEN
ZAK appelliert an Bürgerinnen und Bürger –  
nur saubere und tragbare Kleidung in die  
Alttextilcontainer
Seit dem 1. Januar 2025 trat deutschlandweit die Pflicht zur getrennten 
Sammlung von Alttextilien in Kraft. Ziel ist es, Textilien einer Wiederver-
wendung zuzuführen oder – nachrangig – zu recyceln. Dennoch sorgen 
Berichte, die fälschlicherweise Strafen für das Entsorgen zerschlissener 
Kleidung in der Restmülltonne andeuten, für Verunsicherung. Tatsäch-
lich kann die Befolgung solcher Meldungen bestehende Sammelstruktu-
ren gefährden, berichten Verbände und Textilsammler.

Ein bewährtes Sammelsystem in Gefahr
Seit Jahrzehnten wird die Altkleidersammlung in Deutschland von ge-
meinnützigen und privaten Organisationen organisiert. Kommunen und 
der Zweckverband für Abfallwirtschaft Kempten (ZAK) stellen hierfür 
öffentliche Standplätze auf Wertstoffinseln sowie am Wertstoffhof zur 
Verfügung. Dank der hohen Sammelmoral der Bürgerinnen und Bürger 
hat sich dieses System bewährt und erzielt eine Wiederverwendungs- 
und Verwertungsquote von über 90 Prozent.

Allerdings fehlen derzeit die notwendige Infrastruktur und Sortierka-
pazitäten, um stark verschlissene oder verschmutzte Kleidung sinnvoll 
zu verarbeiten. Im schlimmsten Fall führt dies dazu, dass selbst trag-
bare Ware unbrauchbar wird und in der Verbrennung landet.

Wiederverwertung und Wiederverwendung als oberstes Ziel
„Dem ZAK liegt die Wiederverwendung und Wiederverwertung von Tex-
tilien besonders am Herzen“, betont Andreas Breuer, Geschäftsführer 
der ZAK Abfallwirtschaft GmbH. Um die bestehende Verwertungsquote 
aufrechtzuerhalten und die Sammelstrukturen zu schützen, appelliert 
der ZAK an die Bürgerinnen und Bürger: „Geben Sie bitte nur saubere, 
tragbare Kleidung sowie paarweise gebündelte Schuhe in die Alttextil-
container. Stark zerschlissene oder verschmutzte Kleidung gehört wei-
terhin in die Restmülltonne.“

Foto: webandi

Wir gratulieren unseren Mitarbeitern zu
insgesamt 100 Jahren Betriebszugehörigkeit
und bedanken uns für die hervorragende
Zusammenarbeit und das Engagement.

100 JAHRE!

V.l.n.r.: Thomas Luitz, 20 Jahre; Walfried Weißenbach,
10 Jahre; Hubert Denz, 30 Jahre; Florian Lochbihler, 10
Jahre; Michael Egger, 30 Jahre und Stefan Schafheutle.

Danke für eure jah
relange Treue

und euren Einsatz
!

Optimiert für Industrie, Gewerbe  und Landwirtschaft

Gewerbespeicher

Ladegeschwindigkeit 1C / TÜV Rheinland zertifiziert

integrierbar in alle PV-Bestandsanlagen
Leistung 30 kVA - 300 kVA , Energie 32 kWh - 960 kWh

Eigenverbrauchsoptimierung - Lastspitzenkappung

Gartenstraße 1
87545 Burgberg
info@cm-hausautomatisierung.de
0151 585 06026

�IHRE BERATERIN FÜR ANZEIGENWERBUNG
Sabine Barnsteiner
Telefon: 08323  802-124  |   E-Mail: �sbarnsteiner@allgaeuer-

anzeigeblatt.de 
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Gaudiwürmer & Genusstouren
Der Februar lockt zu Faschingsumzügen und Wintersport

Bei guten Schneeverhältnissen bieten die aufgeführten gespurten 
Winterwanderwege eine hervorragende Möglichkeit, sportlich aktiv in 
das Allgäuer Winterwunderland einzutauchen. Mit Sicherheit mehr Ver-
gnügen: Wir empfehlen eine gute Schuhausrüstung, evtl. Grödeln und 
Stöcke!

Komfort und Service für den Menschen, Schutz für die Natur: Alle beschriebe-
nen Routen liegen naturverträglich im Gelände.

Wichtig: Bei frostigen Temperaturen können auch die Winterwanderwege eis-
glatt sein und sind damit nicht begehbar.

Einen schönen Februar wünscht Ihre Touristinfo Rettenberg

FASCHING IN ALPSEE-GRÜNTEN:
01. FEBRUAR	 20.00 Uhr	� Gunzesriedar Fasnachtsball,  

Gunzesried, Feuerwehrhaus
08. FEBRUAR	20.00 Uhr	 Landjugendball, Gasthof Hirsch, Vorderburg
15. FEBRUAR	 20.00 Uhr	� Vereineball Untermaiselstein,  

Kleebichelsaal Untermaiselstein
21. FEBRUAR	 19.00 Uhr	�� Weiberfasching im Brauereigasthof Engel, 

Rettenberg
22. FEBRUAR	14.00 Uhr	 Kinderumzug und Rathaussturm, Sonthofen
	 14.00 Uhr	� Burgberger Kinderfasnacht,  

Burgberg Grüntensporthalle
28. FEBRUAR	14.02 Uhr	� Kinderfaschingsumzug in Rettenberg
	 18.00 Uhr	� 3. Rettenberger Teenie-Faschingsball,  

Brauereigasthof Engel
01. MÄRZ	 13.33 Uhr	� Kinderfaschingsumzug Untermaiselstein
02. MÄRZ	 13.13 Uhr	� Weiberkänzle Untermaiselstein,  

Kleebichelsaal Untermaiselstein
03. MÄRZ	 18.03 Uhr	� Faschingsumzug "Nacht der Fasnacht", 

Immenstadt
	 20.00 Uhr	� Rosenmontagsball,  

Gasthof Hirsch, Vorderburg
04. MÄRZ	 13.00 Uhr	� Faschingskränzle auf der Alpe Kammeregg
	 13.20 Uhr	 Kinderfaschingsumzug in Vorderburg
	 13.59 Uhr	 Gaudiwurm, Sonthofen
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Egal, ob mit oder ohne Schnee: der Februar bietet viele Möglichkeiten, 
draußen Spaß zu haben!

Buntes Faschingstreiben in der AGT
Im Bier.Genuss.Dorf und in der Region Alpsee-Grünten sind viele Fa-
schingsveranstaltungen zu finden. Seit Jahrhunderten nutzen Närrin-
nen und Narren, Mäschkerer und Fasnachtsbutzen die Zeit zwischen 
Weihnachtsruhe und Frühlingsarbeit für Vergnügen in Verkleidung. 
Auch dieses Jahr ist wieder einiges geboten.

Die bunten Faschingsumzüge in der Alpsee-Grünten-Region haben wir 
Ihnen rechts im Infokasten aufgeführt. Weitere Veranstaltungen finden 
Sie auf den nächsten Seiten oder online im Veranstaltungskalender.

Neue gratis Winter-Tourenkarten im Taschenformat
Gesund bleiben und die Abwehrkräfte stärken, gelingt auch im Fieber-
monat Februar am besten im Freien. Wer in die Natur möchte, ist mit 
unseren neuen Tourenkarten im Taschenformat bestens beraten. Sie in-
formieren über Winterwanderwege und Routen für Schneeschuhtouren. 
Einfach einstecken und im Gelände sicher unterwegs sein.

Für wen sind die neuen Tourenkarten geeignet?
Für die neuen Tourenkarten im Pocketformat hat jeder Ort der Alpsee-
Grünten-Region seine schönsten zwei Wanderwege und zwei Schnee-
schuhtouren herausgesucht. Zwanzig Karten informieren über Routen 
unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade und Längen in Blaichach, Burg-
berg, Immenstadt, Rettenberg und Sonthofen.

Sie wollten schon lange einmal Schneeschuhwandern ausprobieren? Dann 
nichts wie los, mit passender Ausrüstung tasten Sie sich auf den aus-
geschriebenen Routen an einen Ausdauersport heran, der sich von sanft 
bis anspruchsvoll betreiben lässt.
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Einige Routen der 20 Tourenkarten liegen auch im Naturpark Nagelfluh-
kette. Wir haben unseren Ansprechpartner Florian Heinl in der Sonne 
oben am Berg für ein kurzes Interview erwischen können!

Lieber Florian Heinl, stellst Du Dich kurz vor?
Ich bin der Florian Heinl, im Allgäu geboren und aufgewachsen, und jetzt 
hier auch beruflich beim Naturpark Nagelfluhkette unterwegs.

Was machst Du beruflich?
Ich arbeite beim Naturpark als Teilraummanager, d.h. ich betreue in ab-
gegrenzten Naturräumen, wie z. B. Grüntenstock oder Riedberger Horn, 
alle diejenigen, die darin sozusagen einen Anspruch haben. Das ist die 
Natur und sind z.B. die Bewirtschafter, die Gemeinden und Tourismusak-
teure, aber auch die Einheimischen, die sich in ihrer Umgebung bewegen.

Hier arbeite ich mich in die Konzepte und Bedürfnisse der Interessens-
vertreter ein und bringe sie zusammen, damit wir gemeinsame Ziele und 
Strategien entwickeln und zusammen darauf hinarbeiten. Zeit und Geld 
sind zu schade, um gegenei-
nander zu arbeiten. Die sehr 
positiven Erfahrungen, die 
wir in Einzelgesprächen und 
an Runden Tischen machen, 
zeigen, dass wir so gut wei-
terkommen.

Wie ist damit Deine Ver-
bindung zum Bier.Genuss.
Dorf? 
Einer meiner Teilräume ist 
der Grüntenstock, mit Burg-
berg und Rettenberg. Schon 
von klein auf, war der Grünten für mich faszinierend, denn er ist der 
vorderste Berg, den wir im Oberallgäu haben. Jetzt sehe ich fachlich, 
dass es ein sehr, sehr schönes, spannendes Gebiet ist, was sicherlich 
noch Potenzial hat, aber einen unglaublichen Naturreichtum. Ich klem-
me mich gern dahinter, diesen Naturraum gut zu begleiten.

Was ist aus Deiner Sicht wichtig, wenn wir uns in der Natur be-
wegen, gerade jetzt im Winter?
Grundsätzlich bewegen wir uns im Gelände immer in Lebensräumen von 
Tieren, das muss man sich erstens bewusst machen. Im Winter kommt 
dazu, dass die Bedingungen für die Tiere schwierig sind. Wir hatten jetzt 
mehrere Wochen nachts -10°C, da frieren auch die Tiere und haben das 
Bedürfnis nach Ruhe.

Auch die Futtersuche ist sehr eingeschränkt und sehr mühsam. Also 
muss man zweitens darauf achten, die Tiere so gut es geht nicht zu 
stören, z.B. auf den Wegen und Routen zu bleiben und nicht in ihre Rück-
zugsgebiete einzudringen.

Drittens sind die Zeiträume wichtig. Durch unsere Bergnutzung tags-
über, sind die Tiere gezwungen, in der Dämmerung oder nachts Futter 
zu suchen. Wenn wir jetzt da auch noch unterwegs sind, setzen wir sie 
noch mehr unter Druck. Also bei Dunkelheit lieber auf geführte Touren-
angebote oder Skitourenabende an Hütten ausweichen. Einfach gesagt: 
nicht nachts, nicht wild.

Wie helfen die Serviceangebote im Bier.Genuss.Dorf und in der 
Alpsee-Grünten Tourismus?
Die neuen Tourenkarten sind zum Beispiel eine tolle naturverträgliche 
Orientierungshilfe. Ich bekomme geprüfte und aktuelle Routen aufge-
zeigt und kann mich sicher und naturschonend draußen bewegen. Ret-
tenberg hat eine unglaubliche Bandbreite an Möglichkeiten in der Natur. 
Die Karten sind die perfekte Handreichung dazu!

Was wünschst Du Dir von Deiner Tätigkeit im Naturraum Grünten?
Für mich ist Ehrlichkeit das Wichtigste, eine gute, ehrliche Zusammen-
arbeit aller Akteure miteinander. Man braucht den Willen, etwas zu-
sammen machen zu wollen, und muss sich auch gegenseitig einen Ver-
trauensvorschuss einräumen und klar kommunizieren. Dann bringen wir 
gemeinsam den wertvollen Naturraum am Grünten voran, da bin ich mir 
sehr sicher. Wir sind auf einem guten Weg.

Was ist Dein persönlicher Tipp für den Februar?
Bei Schnee je nach Können hoch, z.B. die Schneeschuhtour vom Großen 
Wald zum Grüntengrat. Der Blick von oben auf die verschneiten Berge 
ist unvergleichlich. Am Wasser entlang ist es bei eisigen Temperaturen 
schön, wenn die Natur ihre teils bizarren Eisobjekte formt. Und auf den 
Moorwegen ist es auch ohne Schnee schön, am Vormittag besonders, 
wenn der Nebeldampf aufsteigt. Das ist einfach faszinierend!

Lieber Florian, vielen Dank für das Gespräch!

Rettenberg hat eine un-
glaublich breite Bandbreite 

an Möglichkeiten. Die 
Karten sind die perfekte 
Handreichung dazu.

Florian Heinl
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BESONDERE VERANSTALTUNGEN
Samstag, 8. Februar
20 Uhr	 Landjugendball

Gasthof Hirsch Vorderburg
Samstag, 15. Februar
20 Uhr	 Vereineball Untermaiselstein

Kleebichelsaal Untermaiselstein
Freitag, 21. Februar
19 Uhr	 Weiberfasching

Brauereigasthof Engel
Freitag, 28. Februar
14.02 Uhr	 Kinderfaschingsumzug in Rettenberg

Gasthof Engel
18 Uhr	 3. Rettenberger Teenie-Faschingsball

Gasthof Engel
Samstag, 1. März
13.33 Uhr	 Kinderfaschingsumzug Untermaiselstein

Kleebichelsaal Untermaiselstein
Sonntag, 2. März
13.13 Uhr	 Weiberkränzle Untermaiselstein

Kleebichelsaal Untermaiselstein
Montag, 3. März
20 Uhr	 Rosenmontagsball, Gasthof Hirsch

Dienstag, 4. März 
13 Uhr	 Faschingskränzle auf der Alpe Kammeregg

Alpe Kammeregg
13.20 Uhr	 Kinderfaschingsumzug Vorderburg

Gasthof Hirsch
Samstag, 8. März
19.30 Uhr	 Funkenfeuer in Kalchenbach mit Fackelzug

Funkenplatz Kalchenbach
Sonntag, 9. März
19 Uhr	 Funkenfeuer in Kranzegg

Funkenplatz Kranzegg
19.30 Uhr	 Funkenfeuer in Rettenberg

Funkenplatz Rettenberg
19 Uhr	 Funkenfeuer in Untermaiselstein

Funkenplatz Untermaiselstein
19 Uhr	 Funkenfeuer in Vorderburg mit Fackelzug

Funkenplatz Vorderburg

KREATIVKURSE
donnertags 
9 Uhr	 Textilstudio (spinnen, weben, stricken...)

Info/Anmeldung Frau Lew 0170 7032422,  
Workshops nach Vereinbarung

Burgberger Straße 38
87549 Rettenberg
+49 151 10743819
wohlfahrthof@gmail.com

wohlfahrthof
www.wohlfahrthof.de

Spezialitäten aus unserer
Hofeigenen Sennerei!

Alles von und mit unserem
Original Braunvieh.

...oder vor Ort auswählen!
unser HofLaden ist

täglich & 24 h geöffnet

wöchentlicher Lieferservice
Einfach online bestellen...

Jetztkostenlosschnuppern!ASB-Tagespflege Birkenmoos
Burgberger Straße 38a
87549 Rettenberg
08327 / 9327305
Wir helfen hier und jetzt.
www.asb-allgaeu.de
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Eintritt frei!

Testmaterial nur mit gültigem Ausweisdokument Gewinnspiel

Laser-BiathlonWachskurse Nordic-Fun-Run

ASV-Talentiade LL-/Skating-Schnupperkurse

Informationsstand Alpinium Kinderschminken

Ausstellung PistenbullySchneeschuhlaufen

Tubing Führung Nordic Zentrum 12.30 + 14.00 Uhr

Schnupperkurs Mini-Schanze für Kinder

Foto: Felix Ebert

PARTNER: TESTMATERIAL:
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9.Februar 2025
S O N N T A G 10.00 – 15.00 UHR

IM RIED



1 3

www.gemeinde-rettenberg.de 
� T O U R I S M U S  &  F R E I Z E I T

02/2025   |   03. Februar 2025

ÖFFNUNGSZEITEN TOURIST-INFO
Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr

Am Faschingsdienstag, 4. März 2025,  
haben wir nachmittags geschlossen.
Am Wochenende und an gesetzlichen Feiertagen geschlossen.

DIE GROSSE GASTGEBERWOCHE IM 
SÜDLICHEN OBERALLGÄU GEHT   
IN DIE ZWEITE RUNDE
Nach der erfolgreichen gemeinsamen Veranstaltung im Jahr 2024 
setzen die Destinationen Alpsee-Grünten, Bad Hindelang, Hörner-
dörfer und Oberstaufen dieses innovative Format und die erfolg-
reiche Zusammenarbeit fort. Die Gastgeberwoche bietet erneut 
eine Plattform für spannende Fachvorträge, inspirierende Impul-
se und wertvollen Austausch für Gastgeber der Region.

Die Auftaktveranstaltung mit Podiumsdiskussion und einer gro-
ßen Prospektbörse findet am Montag, den 31. März, ab 14 Uhr im 
Kurhaus Fiskina in Fischen statt. Währenddessen ist für ein Kin-
derprogramm gesorgt, sodass auch die Kleinen bestens betreut 
sind. Vom 1. bis 4. April  folgen zahlreiche Vorträge und Diskussi-
onsrunden in den teilnehmenden Destinationen. Dort haben Gast-
geber die Möglichkeit, sich über aktuelle Themen zu informieren, 
neue Ideen für den eigenen Betrieb mitzunehmen und Kontakte 
zu knüpfen.

Ein detailliertes Programm sowie weitere Informationen folgen in 
der März-Ausgabe des Mitteilungsblattes.

Merken Sie sich die Woche bereits jetzt vor und werden Sie Teil 
dieser Netzwerk- und Schulungswoche, die Gastgeber, politische 
Vertreter und Freizeitanbieter zusammenbringt.

Freuen Sie sich auf eine inspirierende Gastgeberwoche  – wir la-
den Sie herzlich ein, dabei zu sein.

Ihre Alpsee-Grünten Tourismus Service GmbH

freitags 
9 Uhr	 Textilstudio (spinnen, weben, stricken...)

Info/Anmeldung Frau Lew 0170 7032422,  
Workshops nach Vereinbarung

WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN
montags
10 Uhr	 Lamawanderung

Info/Anmeldung 0171 4724767
16.30 Uhr	 Seniorenstammtisch: Gäste & Einheimische

Kleebichelsaal Untermaiselstein
19 Uhr	 Damen-Gymnastik für Gäste & Einheimische

Info Gisela Hammerl 08327 7075,  
Kleebichelsaal Untermaiselstein

dienstags
17 Uhr	 Genuss-Führung Privatbrauerei Zötler

Anmeldung unter www.zoetler.de
19.30 Uhr	 Sonnengrüße für den Frieden (jeden 2. Dienstag im Monat)

Info/Anmeldung Gabi Maushart 0175 6478492 per SMS
mittwochs
16 Uhr	 Brauereiführung Engelbräu

Info/Anmeldung bis Dienstag 16 Uhr 08327 93000,  
weitere Führungen gerne nach Vereinbarung

17 Uhr	 Bier & Käse auf der BierAlp
Info/Reservierung 08327 9326180

17.45 Uhr	 Yin Yoga
Info/Anmeldung Gabi Maushart 0175 6478492 per SMS

18 Uhr	 Brauerei-Führung Privatbrauerei Zötler
Anmeldung unter www.zoetler.de

18 Uhr	 Faszien & Rückentraining
Veranstaltungssaal/Tourist-Info,  
Info Andrea Zeller 08321 85289

19.15 Uhr	 Qigong – Bewegung und Ruhe
Dorfwerkstatt, Info Andrea Zeller 08321 85289

19.30 Uhr	 Yogalign
Info/Anmeldung Gabi Maushart 0175 6478492 per SMS

donnerstags
17 Uhr	 Bier & Tier auf der BierAlp

Info/Reservierung 08327 9326180
17 Uhr	 Kässpatzen-Essen auf der Neumayr Hütte

Nur mit Voranmeldung unter 0178 8705156
19.30 Uhr	 Fitalign / Yogalign Anfängerkurs 

(nächster Kursbeginn: 27. Februar 2025)
Info/Anmeldung Gabi Maushart 0175 6478492 per SMS

20 Uhr	 Fitness-Gymnastik
Info/Anmeldung Monika Kühn 0175 9469431

freitags
15 Uhr	 Berni’s Brauereiführung

Anmeldung bis Donnerstag unter 08327 9326180
17 Uhr	 Bier & Burger auf der BierAlp

Info/Reservierung 08327 9326180

samstags
14 Uhr	 Brauerei-Führung Privatbrauerei Zötler

Anmeldung unter www.zoetler.de

TÄGLICHE VERANSTALTUNGEN
Pferdekutsch/-schlittenfahrten
Haflingerhof Herz, Sterklis, 08327 7596 oder 0170 2120253

Heidrun Kostanovskis, Untermaiselstein, 0160 2772051
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SCHÜTZENVEREIN RETTENBERG
Vereinsmeisterschaft
am Donnerstag, 6. Februar, ab 18 Uhr

Übungssschießen
am Donnerstag, 13. Februar, ab 18 Uhr

Strohschießen
am Donnerstag, 20. Februar, ab 18 Uhr
Maskierung erwünscht, für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!

Übungssschießen am Donnerstag, 27. Februar, ab 18 Uhr

Generalversammlung
Die Versammlung fand am 9. Januar im Schützenkeller statt. Der 1. Vor-
sitzende Robert Köberle, der Schriftführer Thomas Kolodziejczyk, 
die Kassiererin Ramona Wolf sowie der Sportwart Hubert Köberle lie-
ßen das vergangene Jahr in ihren Berichten Revue passieren. Gefreut 
hat den Verein, dass beim zum zweiten Mal durchgeführten Grümpel-
schießen die Teilnehmerzahl auf 188 Teilnehmer erheblich gesteigert 
werden konnte. Besonders erwähnenswert sind erneut die Leistungen 
der 1. Mannschaft. Nach der Meisterschaft in der Gauoberliga und dem 
damit verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga, belegt man auch hier 
gleich wieder den 1. Tabellenplatz im laufenden Rundenwettkampf. 
Sehr erfreulich ist die Entwicklung bei der Jugend. Hier gibt es bei den 
Jüngsten eine rege Beteiligung am wöchentlichen Übungsschießen und 
bereits tolle Schießergebnisse. So konnten sich beispielsweise gleich 
zwei Nachwuchsschützen für die Teilnahme an der bayrischen Meis-
terschaft qualifizieren und einer verfehlte mit nur 0,4 Ringen äußerst 
knapp die Teilnahme an der deutschen Meisterschaft. Bewährt hat sich 
damit wieder die Vereinevorstellung in der Grundschule (Vielen Dank 
dafür!) sowie die Anschaffung der Lasergewehrstände, auf denen auch 
die Jüngsten bereits ihre ersten Schießversuche absolvieren dürfen. Die 
elektronischen Schießstände und die großen Monitore im Aufenthalts-
bereich bewähren sich auch immer mehr. So kommen beispielsweise 
die neu angeschafften Spaßscheiben bei den Teilnehmenden sehr gut 
an und auch die Anwesenden im Aufenthaltsbereich haben ihren Spaß 
beim Mitverfolgen der Schießergebnisse auf den großen Monitoren. Bei 
den Teilneuwahlen wurden die Kassiererin Ramona Wolf, der Sportwart 
Hubert Köberle sowie der Beisitzer Timo Wolf in ihren Ämtern bestätigt. 
Geehrt wurden für 70 Jahre Mitgliedschaft Rudolf Dengel; für 60 Jahre 
German Bernhard, Franz Birker, Robert Haneberg, Adalbert Kleinheinz, 
Werner Kleinheinz, Hans Maul, Eduard Socher, Hans Thoma, Michael Tho-
ma und Andreas Soyer; für 40 Jahre Karl Götzfried, Robert Köberle und 
Siegfried Stork und für 25 Jahre Helmut Clausnitzer, Michael Jörg, Timo 
Wolf und Ludwig Wegscheider.

SCHÜTZENVEREIN UNTERMAISELSTEIN
Übungsschießen:
Mittwoch, 12. Februar 2025, 20 Uhr,  
Schießleitung: Carsten Seimer-Friedrich

Mittwoch, 19. Februar 2025, 20 Uhr,  
Schießleitung: Markus Hindelang

Mittwoch, 26. Februar 2025, 20 Uhr, Schießleitung: Oli Unrecht

Aschermittwochsschießen
Mittwoch, 5. März 2025, 20 Uhr, Schießleitung: Martin Roth

Jugendtraining:
Jeden Mittwoch um 18 Uhr!

Jubiläum: Das 30. Untermaiselsteiner Jedermannschießen
Das Untermaiselsteiner Jedermannschießen feierte das 30-jährige Jubi-
läum und begrüßte hierzu 40 Mannschaften mit insgesamt 160 Schüt-
zen. Den Sieg dieses Turniers errang die Mannschaft „Wird scho Wern“ mit 
den Schützen Thomas Buchenberg, Werner Schönberg, Verena Schmid 
und Simon Tengel. Den zweiten Platz sicherte sich die Mannschaft „Dre-
amboys Dorfstraße“ mit den Schützen Oliver Graf, Martin Gehrmann, 
Sebastian Eller und Ludwig Prestel vor der Mannschaft „Wir ham nen 
Hahn im Korb“ mit den Schützen Verena Hörburger, Maria Schwarzmann, 
Claudia Metz und Tobias Metz. Das beste Blattl in der Einzelwertung 
wurde geschossen von Geli Wilhelm mit einem 30,2 Teiler. Den ersten 
Platz in der Punktewertung sicherte sich Claudia Metz mit 72,8 Punkten, 
in der Wertung nach Ringen gewann Claudia Metz mit 179 Ringen. Der 
Preis für die Meistbeteiligung ging zum wiederholten Male an den Verein 
„TSV Untermaiselstein“ mit 6 Mannschaften, den zweiten Platz erzielte 
die „SG Rottachberg“ mit 4 Mannschaften und den dritten Platz teilten 
sich die Mannschaft „Stammtisch D'Grüntengurglar“ und die Mannschaft 
„Schreinerei Holzer“ mit jeweils 3 Mannschaften. Die Jubiläumsscheibe 
dieses Turniers gewann Anita Kolb mit einen 19,1 Teiler. Der Schützen-
verein Untermaiselstein bedankt sich herzlich bei allen Teilnehmern und 
hofft auf ein Wiedersehen beim Jedermannschießen 2025!

V.l.n.r.: 2. Vorstand Thomas Köberle, Hans Maul, Franz Birker, Rudolf Dengel, 
German Bernhard, Ludwig Wegscheider, Eduard Socher, 1. Vorstand Robert 
Köberle, Helmut Clausnitzer, Werner Kleinheinz.� Foto: Hubert Köberle

Von links: Verena Schmid, Simon Tengel, Thomas Buchenberg und Werner 
Schönberg.� Bild: Markus Weinberger
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SCHÜTZENGESELLSCHAFT ROTTACHBERG
Termine:
Freitag, 7. Februar, 18. Übungsschießen
ab 19 Uhr Schießleitung: Verena Schmid
Stüble: Epple Cornelia, Thomas Buchenberg

Freitag, 14. Februar, 19. Übungsschießen
ab 19 Uhr Schießleitung: Beate Ossinger
Stüble: Werner Schönberg, Tobias Metz

Freitag, 21. Februar, 20. Übungsschießen
ab 19 Uhr Schießleitung: Verena Schmid
Stüble: Herbert und Petra Jäger

Freitag, 28. Februar, 21. Übungsschießen
ab 19 Uhr Schießleitung: Uwe Fredrich
 Stüble: Markus Jäger, Fabian Jäger

SCHÜTZENVEREIN KRANZEGG
Übungs- und Vortelschießen Allgemein
Unser wöchentliches Übungs- und Vortelschießen findet 
immer am Dienstag statt. Schießbeginn ab 20 Uhr in Ret-
tenberg.

Übungsschießen Jugend
Die Jugend schießt jetzt ebenfalls immer am Dienstag ab 18.30 Uhr in 
Rettenberg. Infos zum Jugendschießen bekommt ihr von Stephan Auer 
unter 01512 7762069.

Schießtermine und Dienstplan im Februar
04. Februar 2025 – Peter Pommer
11. Februar 2025 – Johannes Müller
18. Februar 2025 – Kilian Lochbihler
25. Februar 2025 – Faschingsschießen – Stephan Auer

SCHÜTZENVEREIN VORDERBURG
Meister-, Pokal- und Übungsschießen
Mittwoch, 5. Februar 2025

Gemeindepokalschießen in Vorderburg 
Donnerstag, 6. Februar, und Freitag, 7. Februar 2025 
(Preisverteilung: 24. Februar 2025)

Mittwoch, 12. Februar 2025: Zimmerstutzenschießen 
Mittwoch, 19. Februar 2025: Meister-, Pokal- und Übungsschießen 
Mittwoch, 26. Februar 2025: Faschingsschießen 
Mittwoch, 5. März 2025: Funkenküchleschießen
Samstag, 8. März 2025: Vereineschießen 45. Gemeindepokalschießen
Der Schützenverein Vorderburg lädt die Nachbarvereine recht herzlich 
zum 45. Gemeindepokalschießen ein. Schießzeiten: Donnerstag, 6. Feb-
ruar, 18–22 Uhr; Freitag, 7. Februar, 17–22 Uhr.

Die Preisverteilung findet am Montag, 24. Februar, um 20 Uhr im Gast-
hof Hirsch in Vorderburg statt.

Herzliche Einladung an alle Vorderburger Vereine zum 35. „Vereine-Schie-
ßen“. Mannschaftsmeldungen können von den Vereinsvorständen bis spä-
testens 5. März 2025 (Aschermittwoch) bei Dietmar Böck oder Martin 
Böck abgegeben werden. Wir hoffen auf zahlreiche Anmeldungen und 
freuen uns auf einen gemütlichen Ausklang bei der abendlichen Preis-
verteilung im Gasthof Hirsch.

Wir sind für Sie da:
Multimedia, TV, Audio, PC,
Telekommunikation, Empfangs-
Technik, Heimvernetzung
• BERATUNG
• VERKAUF
• SERVICE

0 83 23 - 9 88 88

NEU:
Thermomix-

Reparatur

Nachhilfeunterricht

A08327 378

Wir suchen ab sofort

Unterstützung
für unser

Reinigungsteam (m/w/d)
in unserem

Kornwestheimer Haus
in Rettenberg/Acker
auf Minĳob-Basis.

Bitte wenden Sie sich an:
info@sz-kornwestheim.de
oder G. Zweng: 08327/485

DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

Einheimische sucht Möglichkeit zur
privaten Pferdehaltung
für mindestens 6 Pferde

in Rettenberg oder Umgebung.
Zur Pacht oder auch Kauf.

Bauernhof oder Stalltrakt mit Wiese,
Tenne oder Stadl mit Wiese, nach

Möglichkeit erschlossen. Zur Nutzung
als Offen- bzw. Aktivlaufstall.

Wir freuen uns auf Rückmeldungen
Handy: 0176 38 24 69 38

GENERALVERSAMMLUNG DES FÖRDERVER-
EINS DER MUSIKKAPELLE RETTENBERG E.V.

Am Donnerstag, den 20. Februar 2025, findet um 19 Uhr 
die 7. Generalversammlung des Fördervereins der Musik-
kappelle Rettenberg e. V. im Proberaum statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. Die Tagesord-

nungspunkte werden auf der Versammlung bekannt gegeben.

BLÄSERSCHULE ROTTACHBERG E.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir laden alle Mitglieder sowie die Eltern der Jungmusikanten zur Jah-
reshauptversammlung der Bläserschule Rottachberg e.V. am Montag, 
den 17. Februar 2025, um 20.15 Uhr im Proberaum der Musikkapelle Ret-
tenberg in Rettenberg, Kirchstraße 9, im 1. OG herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand
2. Bericht durch den 1. Vorstand
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht der Geschäftsführerin
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Bericht des musikalischen Leiters der Jugendkapelle Alpsee-Grünten
7. Neuwahlen
8. Wünsche und Anträge 

Wir freuen uns über zahlreichen Besuch.
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FREIW. FEUERWEHR UNTERMAISELSTEIN
UVV Unterweisung
Am Dienstag, den 4. Februar, findet die UVV Unterwei-
sung im Feuerwehrhaus in Freidorf für alle Gruppen statt. 
Die Teilnahme ist für alle aktiven Kameraden Pflicht. Be-

ginn der Unterweisung ist um 19.30 Uhr.

Generalversammlung
Bei der Generalversammlung am 6. Januar konnte 1. Vorsitzender Ha-
rald Wetzel 75 Versammlungsteilnehmer begrüßen. Nach dem Geden-
ken an die verstorbenen Kameraden blickten die Untermaiselsteiner 
Floriansjünger auf das Jahr 2024 zurück. Der Brauchtumsverein konn-
te wie gewohnt alle Veranstaltungen durchführen: der Vereineball, 
das Weiberkränzle und das Aufstellen des Maibaumes. Weitere Tätig-
keiten des Brauchtumsvereins waren das Aufstellen einer Grillhütte 
vor dem Kleebichelsaal und die Installation von Schallschutzplatten 
im Kleebichelsaal. Von den Aktivitäten der Feuerwehr nannte er den 
Kameradschaftsabend, die Schrottsammlung und das durchgeführte 
Oktoberfest. Erfreut zeigte sich Wetzel über die rege Beteiligung bei 
den Umzügen in Sulzberg, Rauhenzell und Rettenberg. Für das Jahr 
2025 gab Harald Wetzel die anstehenden Termine und Aktivitäten be-
kannt. Kommandant Helmut Endras blickte auf ein ereignisreiches Jahr 
2024 zurück. Zu den regulären Proben musste die Feuerwehr zu 5 Ein-
sätzen ausrücken. Erfreulich ist, dass 2 neue Mitglieder der Feuerwehr 
beigetreten sind. Bei den durchgeführten Leistungsabzeichen haben 
drei Gruppen erfolgreich teilgenommen. Weiterhin berichtete Komman-
dant Helmut Endras von den Beschaffungen für die Feuerwehr in dem 
vergangenen Jahr. Für das Jahr 2025 gab er die anstehenden Termine 
und Aktivitäten bekannt. Bürgermeister Nikolaus Weißinger lobte in 
seinen Grußworten die Arbeit der Feuerwehr und dankte allen Feuer-
wehr Kameraden für ihren Einsatz. Im Auftrag der Inspektion dankte 
KBM Frank Einberger allen Kameraden für ihre Leistungen und die Un-
terstützung der Feuerwehr. Für 25 Jahre aktiven Dienst wurden Stefan 

Metz und Bernhard Grath geehrt. Für 40 Jahre Mitgliedschaft wurden 
Helmut Weser und Peter Hörmann geehrt, die Ehrung für 50-jährige Mit-
gliedschaft erhielten Rudolf Hartmann und Anton Reiser, die Ehrung für 
60-jährige Mitgliedschaft erhielt Erwin Metz, die Ehrung für 70-jährige 
Mitgliedschaft erhielt Hermann Hindelang.

Die aktuelle Führungsmannschaft:
1. Kommandant: Helmut Endras
2. Kommandant: Andreas Jörg
Gruppenführer: Tobias Hindelang, Stefan Holzer, Matthias Northemann
Leiter Atemschutz: Markus Jäger
Gerätewart: Wolfgang Wetzel
Vorsitzender: Harald Wetzel
Kassier: Felix Henne
Schriftführer: Tobias Ossinger

Die Feuerwehr Untermaiselstein im Internet: www.florian41.de

V.l.n.r.: Vorsitzender Harald Wetzel, Peter Hörmann, Bernhard Grath, Anton 
Reiser, Stefan Metz, Hermann Hindelang, Rudolf Hartmann, Erwin Metz,  
Helmut Weser, 2. Kommandant Andreas Jörg und 1. Kommandant Helmut  
Endras. � Foto: Markus Weinberger

FREIWILLIGE FEUERWEHR VORDERBURG
150 Jahre Feuerwehr – 
Fest vom 30. Mai bis 1. Juni 2025
Liebe Vorderburgerinnen und Vorderburger,

vom 30. Mai bis 1. Juni 2025 feiert die Freiwillige Feuerwehr Vorderburg 
ihr 150-jähriges Bestehen mit einem Festwochenende. Dazu sind wir auf 
Eure Hilfe angewiesen und freuen uns jetzt schon auf Euer wie gewohnt 
großes Engagement. Zu einem Infoabend zum Festwochenende laden 
wir Euch ganz herzlich ein am Sonntag, 16. Februar, um 19.30 Uhr im 
Gasthof Hirsch. Wir freuen uns auf Euer Interesse.

Keine Nachwuchssorgen bei der Freiwilligen Feuerwehr Vorderburg.

Generalversammlung 2024
In einem vollen Saal konnte am 11. Januar Helmuth Roth die Generalver-
sammlung des Jahres 2024 eröffnen. Nach dem Gedenken an unseren 
verstorbenen Kommandanten Magnus Baiz, verlas Schriftführer Florian 
Mayr den Bericht der letzten Generalversammlung sowie eine ausführli-
che Chronik zum Jahr 2024. Anschließend berichtete Kassier Julian Mau-
rer über einen soliden Kassenstand. 1. Kommandant Andreas Jäger zeig-

te sich erfreut darüber, dass es zur Zeit 74 aktive Mitglieder gibt. Voller 
Stolz begrüßte er 12 junge Vorderburger, die im Laufe des Jahres auch 
zu aktiven Feuerwehrkammeraden ausgebildet werden. Einsätze gab 
es nur vier, das war eine Fehlalarmierung über eine Brandmeldeanlage, 
ein Hochwasserproblem bei einem Feuerwehrkameraden, sowie einen 
Call-Notruf von einem Motorrad, bei dem allerdings weder eine verletz-
te Person noch ein Motorrad gefunden werden konnten. Große Aufre-
gung herrschte allerdings in der Silvesternacht, als nachts um 3 Uhr am 
Schießplatz ein Stadel in Vollbrand stand. Es blieb Gott sei Dank nur bei 
einem Sachschaden, Personen wurden nicht verletzt. Danach ging zwei-
ter Kommandant Thomas Nigg kurz auf den Atemschutz ein, dieser ist 
mittlerweile voll einsatzfähig. Erster Bürgermeister Nikolaus Weißinger 
überbrachte die Grüße der Gemeinde und war sprachlos über einen so 
konstanten Nachwuchs in der FFW Vorderburg. Er konnte sich nicht dar-
an erinnern jemals 12 neue Mitglieder auf einmal begrüßt zu haben. Für 
das Vereinsjubiläum im Mai versprach er die volle Unterstützung seitens 
der Gemeinde. Bei der abschließenden Wahl der Kassenprüfer wurden 
Stefan Besler und Dietmar Herb in ihren Ämtern bestätigt. Mit der Hoff-
nung auf ein erfolgreiches Festwochenende im Mai und dem Satz: „Gott 
zur Ehr, dem nächsten zur Wehr“ beendete erster Vorstand Helmut Roth 
die diesjährige Generalversammlung.
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KIRCHENCHOR VORDERBURG
Bis auf den letzten Platz gefüllt war unsere weihnachtlich geschmück-
te Pfarrkirche St. Blasius am 3. Adventssonntagabend zum jährlichen 
Adventssingen für einen guten Zweck. Die Jodlergruppe Vorderburg, 
Geschwister Speiser, Jodlerduo Baiz, Bläsergruppe, die Gastgruppe: 
SchöScha Musi und natürlich wir vom Kirchenchor Vorderburg gestalte-
ten eine besinnliche, musikalische Stunde mit wunderbaren Klängen und 
Gesang. Einen herzlichen Dank an Hr. Pfarrer Balogh für die herzlichen 
Begrüßungsworte sowie Johannes Rietzler für die Begleitung von zwei 
Kirchenchorstücken am Klavier. Wie immer war der Eintritt kostenlos, 
am Ende des Abends bestand jedoch die Möglichkeit zu spenden und 
so kam eine respektable Summe von 2.700 € zusammen, die eine Ab-
ordnung der Vorstandschaft noch am 23. Dezember dem Verein „Bunter 
Kreis Allgäu e.V.“ in Kempten überreichen konnte. 

HERZLICHEN DANK ALLEN ZUHÖRERN!

Am 1. Weihnachtsfeiertag sangen wir die Pastoralmesse in G-Dur von 
Karl Kempter. Im Anschluss konnten wir im feierlichen Rahmen sieben 
Sänger des Kirchenchors für ihr langjähriges aktives Singen im Chor eh-
ren.

Danke für �
25 Jahre: Monika Wiedemann, Norbert Burkart, Franziska Maurer
35 Jahre: Bettina Lochbihler, Bernhard Weißenbach, Martin Weißenbach
40 Jahre: Irmi Diepolder
Ihr bereichert unseren Chor schon viele Jahre und wir hoffen, ihr bleibt 
uns auch noch viele weitere Jahre erhalten!

JAGDGENOSSENSCHAFT RETTENBERG
Vorankündigung Versammlung am Freitag, 21. März 2025, um 20 Uhr – 
Gasthof Engel, Rettenberg.

V.l.n.r.: Martin Weißenbach, Monika Wiedemann, Bettina Lochbihler, Bern-
hard Weißenbach, Irmi Diepolder, Franziska Maurer und Norbert Burkart. 
� Foto: privat

HEIMATVEREIN KRANZEGG E.V.
Jahreshauptversammlung 2024
Der Heimatverein Kranzegg e.V. lädt alle seine Mitglieder 
herzlich zur Jahreshauptversammlung 2024 am 19. Feb-
ruar 2025 in die Bernardi Bieralp (Kammeregger Weg 7) 

bei Kranzegg ein. Beginn der Versammlung ist um 20 Uhr.

Die Tagesordnung lautet
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Wünsche und Anträge

SKICLUB RETTENBERG
Volleyball
Ab Freitag spielen wir wieder wöchentlich in der Turnhal-
le Rettenberg Volleyball. Beginn ist um 20 Uhr, (ab März 
um 19 Uhr). Interessierte Damen und Herren können sich 

gerne bei Manfred Wolf (Telefon 0171 3549208) informieren. 

Wir freuen uns auf viele begeisterte Volleyballer.

Zötler-Pokal-Langlauf
Am Samstag, dem 5. Januar, fand der mittlerweile 41. Zötler-Pokal-
Langlauf statt. In diesem Jahr war dies zugleich das Rennen um die 
Allgäuer Meisterschaft. Auf Grund des widrigen Wetters und der ge-
ringen Schneemenge musste auf die Loipe in Oberstdorf ausgewichen 
werden. Hier fanden die 145 Sportler und Sportlerinnen trotz des über 
den ganzen Tag andauernden Regen eine bestens präparierte Loipe vor. 
Bei eindeutigen Bedingungen in Sachen Steigwachs (bei den Kinder bis 
12 Jahre war nur eine mechanische Steighilfe in Form von Schuppen oder 
Fell erlaubt) gingen die ersten Läufer um 10 Uhr im Massenstart auf die 
anspruchsvolle Strecke. Bei den Damen lief Anna Happ vom SC Pfron-
ten und bei den Herren Matthias Vogler, ebenfalls vom SC Pfronten, die 
Tagesbestzeit. Vom Skiclub Rettenberg waren acht Läufer am Start. Je-
weils auf den zweiten Platz in ihrer Altersklasse liefen Emil Richter und 
Lucia Thoma.

Foto: D. Socher
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VEREINSPAUSCHALE 2025:  
ANTRAGSFRIST FÜR SPORTVEREINE  
ENDET AM 3. MÄRZ 2025

Um sich eine Sportförderung zu sichern, können 
Vereine noch bis Montag, 3. März 2025, Anträge 
für die Vereinspauschale einreichen. Später ein-
gehende Anträge können aus rechtlichen Gründen 

nicht berücksichtigt werden. Um eventuelle Unklarheiten bei den 
Antragsunterlagen zu vermeiden, empfiehlt das Landratsamt, die 
Anträge frühzeitig und vollständig einzureichen.

Die erforderlichen Formulare sowie weiterführende Informationen 
stehen auf der Internetseite des Landratsamtes (Rubrik „Kommu-
nales“) zur Verfügung: www.oberallgaeu.org/landkreis-politik-
kommunales-ehrenamt/kommunales. Besonders zu beachten sind 
dabei die Hinweise zum Förderjahr 2025. 

Bei Fragen können sich Bürgerinnen und Bürger an das Sachgebiet 
Kommunalrecht wenden. 

Ansprechpartner ist Jens Eichert, Telefon: 08321 612-249, 
E-Mail: kommunalrecht@lra-oa.bayern.de.

THEATERVEREIN KRANZEGG
** Das war „Alles neu macht der Mai!“ **
Liebe Theaterfreunde,
nach unserer letzten Theateraufführung, finden wir endlich ein paar 
Worte dafür. Ihr seid der Wahnsinn und wir möchten uns nochmal bei al-
len bedanken die da waren! Bei unseren neun Aufführungen war der Saal 
von „voll“ über „ausverkauft“ bis hin zu „komplett ausverkauft“! Was 
wollen wir mehr?! Auch eure ganzen Komplimente wie „So viel glacht hob 
i scho lang numma“, „Sau gued gspielt“, „mega luschtig wars“ usw. wa-
ren einfach nur toll und herzerwärmend. Wir möchten uns nochmal beim 
Wirt vom Gasthof Hirsch und beim DGV bedanken, dass wir dieses Jahr 
in Vorderburg spielen durften und alles so gut geklappt hat. Auch ein 
Großes Danke geht an unsere Sponsoren wie Engelbräu, Vorderburger 
Dorfladen, Elektro Zeller, Holz Komplett, Bader Bau, Malerbetrieb Loch-
bihler, VR Bank Kempten-Oberallgäu eg, Printelligent/Stephan Auer und 
an ALLE fleißigen Helferlein – ohne euch wäre es nicht so ein Erfolg ge-
wesen. Wir freuen uns schon jetzt, wenn es hoffentlich in 2 Jahren wie-
der heißt: „D'Kranzegger Theatler spielet wieder!“ An unserem Traum 
von einem Dorfgemeinschaftshaus in Kranzegg halten wir fest und sind 
zuversichtlich, dass wir euch dort in naher Zukunft begrüßen dürfen. 
DANKE und bis bald.

TSV UNTERMAISELSTEIN
TSV Untermaiselstein sagt Danke
Wir freuen uns über einige neue Medizinbälle in drei ver-
schiedenen Größen für den Hallensport. Josef Roth aus 
Freidorf hat uns die Bälle großzügigerweise spendiert. 

Seine Motivation: einfach was Gutes tun.

Wir finden das toll und sagen „Danke Josef“.

Josef Roth (links) bei der Übergabe an Vorstand Jürgen Nusch.� Foto: Privat

MOTORRADCLUB STÜRZEL‘S  
UNTERMAISELSTEIN E.V.
Generalversammlung 
Am Samstag, 8. März 2025, findet um 20 Uhr die Generalversammlung 
des MC Stürzel‘s Untermaiselstein e.V. im Kleebichlsaal in Untermaisel-
stein statt.

Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Begrüßung des 1. Präsidenten
2. Bericht des 1. Präsidenten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Teilneuwahlen
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Im Anschluss daran wird der „Kilometerkönig 2024“ gekürt. Über zahl-
reiches Erscheinen unserer Mitglieder und Freunde freuen wir uns.

Der Theaterverein Kranzegg hat sich sehr über die vielen Besucher gefreut.
� Foto: Privat
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WINTERFEST DES REIT- UND FAHRVEREINS 
RETTENBERG E.V.
Am 5. Januar 2025 fand das Winterfest des RfV Rettenberg auf dem 
Rietzler Pferdehof statt und erfreute sich großer Beliebtheit. Zahlrei-
che Besucher kamen zusammen, um einen wunderschönen Nachmittag 
voller Reitkunst und Gemeinschaft zu erleben.

Das Highlight war das abwechslungsreiche Showprogramm. Den Auf-
takt bildete das Wintermärchen „Schneewittchens Pony und das verlo-
rene Lachen“, bei dem die Zwerge mit viel Charme und Witz versuchten, 
das Pony von Schneewittchen (gespielt vom beliebten Schulpony Maxl) 
wieder zum Lachen zu bringen. Außerdem durften die Zuschauer eine 
harmonische Dressurkür, eine Haflingerquadrille sowie eine zuckersüße 
Shetty-Quadrille bestaunen. Abgerundet wurde das Programm durch 
eine Freiheitsdressur von Vanessa und ihrem Spanier.

Wir möchten allen Teilnehmern herzlich für ihren Einsatz danken. Ein be-
sonderer Dank gilt auch Herbert Rietzler, der seine Anlage für das Fest 
zur Verfügung gestellt hat sowie den vielen Bäckerinnen und Bäckern, 
die mit ihren Kuchenspenden für das leibliche Wohl gesorgt haben.

Die gesamte Vorstandschaft wünscht allen unseren Mitgliedern ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr 2025! 

SOLDATEN- UND VETERANENVEREIN  
VORDERBURG
Neuer Vorstand gewählt
Am 2. November 2024 hat der Soldaten- und Veteranenverein Vorder-
burg den alljährlichen Veteranenjahrtag begangen. Im Anschluss fand 
die Hauptversammlung im Gasthof Hirsch in Vorderburg mit Neuwahlen 
statt. Kassier Klaus Weber und Schriftführer Stefan Hartmann stellten 
sich erneut zu Wahl und wurden einstimmig wiedergewählt. Nach 18 Jah-
ren Vorstandschaft musste Ulrich Buchenberg aus gesundheitlichen 
Gründen von einer erneuten Kandidatur Abstand nehmen. Zum neuen 
Vorstand wählte die Versammlung Leutnant der Reserve Kevin Mitchell. 
Zudem sind weiterhin im Ausschuss vertreten zweiter Vorstand Stefan 
Besler sowie die Fahnenabordnung mit Manfred Roth, Karlheinz Hösle 
und Helmut Koller. Der Soldaten- und Veteranenverein bedankt sich bei 
Ulrich für die langen Jahre des Dienstes und den unermüdlichen Einsatz 
bis an die Grenzen des Machbaren.

V.l.n.r.: Stefan Hartmann, Kevin Mitchell, Karlheinz Hösle, Ulrich Buchenberg, 
Manfred Roth, Stefan Besler, Helmut Koller, Klaus Weber.� Foto: Privat

Die süßen Schulponys bei der Shetty-Quadrille v.l.n.r Lara Sauer mit Resi, Lau-
ra Heil mit Glöckchen, Magdalena Dillinger mit Maxl und Paula Lässer mit Finn.
� Foto: Stephanie Bischof-Dillinger

TRACHTENVEREIN GRÜNTEBUEBE KRANZEGG
Maskiertes Rodelrennen
Das maskierte Rodelrennen unserer Jugend findet dieses 
Jahr am Samstag, den 8. Februar, statt. Wir treffen uns 
um 13.30 Uhr am Kammeregg Parkplatz. Anschließend 

geht es zur gemeinsamen Feier und Siegerehrung in den Proberaum.

Wir freuen uns auf euch!

Generalversammlung
Zur Generalversammlung am Mittwoch, den 12. März, um 20.15 Uhr in un-
serem Proberaum in Kranzegg (beim Wertstoffhof) laden wir alle aktiven 
und passiven Mitglieder sowie die Eltern der Trachtenjugend herzlich ein.

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICHAUF UNS.

DORFGEMEINSCHAFT VORDERBURG E.V.
Vorankündigung
Am Freitag, dem 28. März 2025, spielt die Gruppe „Diato-
nische Expeditionen“ mit Alexander Maurer, Katharina Ba-
schinger und Theresa Lehner im Hirsch. Kartenreservie-

rung unter dgvorderburg@gmail.com oder im Dorfladen in Vorderburg.
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KRABBELGRUPPEN
Rettenberg (Feuerwehrhaus): donnerstags, 9.30 bis 11 Uhr 
Infos: Geiß Alexandra, Tel. 0151 56866753 
Simone Schafheutle, Tel. 0170 4808275

Untermaiselstein (Kleebichlsaal): mittwochs, 9.30 Uhr 
Infos: Susanne Wohlsager-Holl, Tel. 0160 2431386,  
E-Mail: susanne.wohlsager@mail.de

Vorderburg (Vereinsheim): donnerstags, 9 Uhr 
Infos: Martina Koller, Tel. 08327 2979878

Rottach (Schützenhaus): mittwochs, 9 Uhr 
Infos: Anja Hagspiel, Tel. 0172 4149526

EIN UNVERGESSLICHES ABENTEUER DURF-
TEN WIR 5 MÄDELS AUS PG RETTENBERG 
UND PG VORDERBURG ERLEBEN
Mit 15 Sternsingern aus Kempten wurden wir dieses Jahr bei Bundes-
präsident Steinmeier eingeladen, um den Segen in das Schloss Bellevue 
in Berlin zu bringen. Bereits am 5. Januar sind wir mit dem Zug angereist 
um am Dreikönigstag das straffe, aber unbeschreiblich aufregende Pro-
gramm zu bestreiten. Begleitet wurden wir u.a. von unserem Bischof 
Bertram Meier. Nach der Hl. Messe ging es in Richtung Schloss um dort 
am großen Eingangsportal den Segen zu überbringen. Wir wurden von 
Herr Steinmeier und seiner lieben Frau herzlich empfangen und eingela-
den. Nach einem offiziellen Teil in der Eingangshalle umringt von Presse 
und Zuschauern durften wir die beiden ganz privat in märchenhaftem 
Ambiente kennenlernen und hatten persönliche und interessante Ge-
spräche. Als nächstes stand der Besuch im Bundespräsidialamt an. Be-
sonders beeindruckt hat uns dort die Architektur des Gebäudes. Nach 
einer spannenden Stadtrundfahrt vorbei an den bekanntesten Sehens-
würdigkeiten Berlins konnten wir den Tag bei der Bayerischen Landes-
vertretung mit bester Verpflegung abschließen. Völlig übermüdet, aber 
unendlich dankbar machten wir uns am nächsten Tag auf, um die Rück-
reise anzutreten.

Die Sternsinger-Mädels aus Rettenberg und Vorderburg zu Besuch bei Bundes-
präsident Steinmeier in Berlin.� Foto: Amelie Nigg

JUBILARE DER GEMEINDE RETTENBERG
Dritte Bürgermeisterin Barbara Herlein konnte wieder unsere Jubilare 
im Sitzungssaal des Rathauses in Empfang nehmen. Durch schöne Ge-
spräche und nette Geschichten bei Kaffee und Kuchen verging der Nach-
mittag wie im Flug. Allen Jubilaren ein herzliches Vergelt‘s Gott für den 
schönen kurzweiligen Nachmittag und vor allem für die Zukunft viel 
Gesundheit.

V.l. Maria und Michael Köberle, Simon und Ida Endras, Heidi und Dietmar Wein-
berger, Maria Egerer, Kaspar und Marianne Reitemann, Dritte Bürgermeisterin 
Barbara Herlein.� Foto: Patricia Endras

VIELFÄLTIGE ERLEBNISSE FÜR JUNGE ENT-
DECKER: JAHRESPROGRAMM DES KREIS
JUGENDRINGS OBERALLGÄU GESTARTET
Abenteuer, Kreativität und 
Gemeinschaft: Das Jahrespro-
gramm 2025 des Kreisjugend-
rings Oberallgäu bietet Kindern 
und Jugendlichen im Alter von 
6 bis 18 Jahren zahlreiche ab-
wechslungsreiche Freizeitan-
gebote. Die Veranstaltungen 
finden überwiegend in den Fe-
rien, aber auch an Wochenenden statt.

Anmeldungen sind ab sofort über die Webseite des Kreisjugendrings 
möglich.

Zu den ersten Programmpunkten zählen eine Iglu-Bau-Aktion im März 
sowie eine Kinderführung im Alpenstadtmuseum Sonthofen zum Thema 
„Erfindungen“. In den Osterferien stehen Theatertage in Hegge und eine 
Fahrt in den Europa-Park auf dem Programm. An Pfingsten werden Ak-
tivitäten wie „Mädels-Zeit“ im Jugendtagungshaus, ein WenDo-Kurs für 
junge Frauen und eine Kinderführung zum Thema „Spiele“ angeboten.

Die Sommerferien umfassen Highlights wie das Kids Camp, das Angebot 
„Pferdeglück“ und eine Städtereise nach Nürnberg für Jugendliche zwi-
schen 14 und 17 Jahren. Neu im Programm ist eine Kooperation mit dem 
Segelsportverein Peterstal, der zwei Aktionen speziell für Kinder und 
Jugendliche anbietet.

Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten finden Sie auf der 
Webseite des Kreisjugendrings unter:

www.unser-ferienprogramm.de/kjr-oberallgaeu.



2 1

www.gemeinde-rettenberg.de 
� J U G E N D,  F A M I L I E  &  S E N IO R E N

02/2025   |   03. Februar 2025

SENIORENSTAMMTISCH  
UNTERMAISELSTEIN
Am Montag, 3. März 2025, findet kein Seniorenstammtisch im Kleebichl-
saal in Untermaiselstein statt.

SENIOREN – RETTENBERG
Unsere nächsten Spielenachmittage finden alle zwei Wochen am Diens-
tag ab 13.30 Uhr im Gemeindehaus statt. 

Die nächsten Termine: 4. Februar, 18. Februar, 4. März, 18. März und 1. April
Das Kochenschwänzen findet immer am ersten Donnerstag im Monat im 
Gasthof Engel statt.

SENIORINNENKAFFEEKRÄNZLE
Der nächste Kaffeenachmittag bei Kaffee und leckeren Kuchen findet am

Mittwoch, den 5. Februar 2025, im Kleebichlsaal in Untermaiselstein statt.
Wer abgeholt werden möchte kann sich unter der Telefonnummer 
646 melden.

Wir freuen uns über viele Besucher!

Kostenfreie Veranstaltungen in Theorie und Praxis
Von Tipps rund um die Schwangerschaft bis hin zur Kleinkind Ernährung: 
Angesprochen sind Familien und Betreuungspersonen mit Kindern bis zu 
drei Jahren!

Kempten – Das Jahr 2025 ist im vollen Gange und auch das Amt für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten (kurz AELF) Kempten startet 
mit einem neuen, bunten Programm! Im Rahmen des Netzwerks „Jun-
ge Eltern und Familie mit Kindern bis zu drei Jahren“ warten im ersten 
Halbjahr 2025 spannenden Veranstaltungen mit Theorievorträgen und 
Praxiskursen in den Bereichen Ernährung und Bewegung auf alle Mütter, 
Väter, Tageseltern, Omas und Opas sowie Betreuungskräfte. Alle Vor-
träge werden von Fachreferentinnen durchgeführt, sind fachlich fun-
diert, staatlich und kostenfrei!

NEU: Kochkurse mit Kind – schnell anmelden, begrenzte Plätze!
Einblick ins Programm:
• �Kochkurs ohne Kind: Am Familientisch saisonal und regional kochen 

27.01.2025, Kempten, 18-21 Uhr, Schwerpunkt vegetarisch 
17.02.2025, Kempten, 18-21 Uhr, Schwerpunkt Frühstück und Snacks 
12.05.2025, Kempten, 18-21 Uhr, Schwerpunkt Sommerküche

• �Bewegungsabenteuer und Spiel und Spaß drinnen – mit Kindern ab 2 J. 
20.01.2025, Kempten Thingers, 15-16.30 Uhr	  
27.01.2025, Sonthofen, 15-16.30 Uhr

• �Das beste Essen für Kleinkinder 
05.02.2025, Kempten, 9.30-11 Uhr 
23.06.2025, Durach, 16-18 Uhr 
05.06.2025, Kempten, 18-19.30 Uhr

• �Gesund ernährt in und durch die Schwangerschaft 
Online-Termine finden Sie auf der Homepage 
28.03.2025, 23.05.2025, Kempten, 18.30-20 Uhr

• �Nachhaltig ernährt von Anfang an – von klein auf Essen für die Zukunft 
06.02.2025, online, 18-19.30 Uhr 
17.03.2025, Sonthofen, 15-16.30 Uhr

FAMILIENALLTAG GESTALTEN – KINDERLEICHT, GESUND UND LECKER!

FAMILIENKIRCHE RETTENBERG
Am Sonntag, den 9. Februar, um 10 Uhr findet unsere KINDERKIR-
CHE in der Pfarrkirche St. Stephan in Rettenberg statt. Alle Kinder 
mit ihren Eltern/Großeltern sind eingeladen mit uns zu singen und 
zu beten.

Wir werden eine Geschichte von Gott hören und im Nachgang dar-
über sprechen. 

Kommt vorbei!

• �Entspannt am Familientisch – so geht's! 
06.02.2025 und 18.03.2025, online, 9.30-11 Uhr

• �Was Kinder lieben – Umgang mit Süßem und Kunterbuntem 
06.03.2025, Kempten, 18-19.30 Uhr

• �Babybrei trifft Fingerfood 
10.02.2025, 07.04.2025, online, 17-18.30 Uhr 
24.02.2025, 17.03.2025, Kempten, 9.30-11 Uhr 
12.03.2025, Durach, 10-11.30 Uhr 
09.04.2025, Sonthofen, 10-11.30 Uhr

• �Vom Brei zum Familientisch – den Übergang entspannt gestalten 
13.03.2025, 08.05.2025, online, 18-19.30, Uhr

Nähre Informationen und das gesamte Programm finden Sie unter  
www.aelf-ke.bayern.de/ernaehrung/familie

Anmeldung: www.weiterbildung.bayern.de – Filter AELF Kempten und 
Junge Eltern und Familie. Weitere Auskünfte gerne auch telefonisch 
unter 0831 526131219 oder per Mail an tamara.briegel@aelf-ke.bay-
ern.de

Gesunde Ernährung für die ganze Familie.� Foto: pixabay



2 2

M I T T E I L U N G E N  D E R  K I R C H E � www.gemeinde-rettenberg.de

02/2025   |   03. Februar 2025

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Dienstag, 4. Februar
14.30 Uhr	 Seniorenkreis Spätlese

Mit einem Reisebericht, Stephanuskirche Blaichach 
Mittwoch, 5. Februar
17 Uhr	 Friedensgebet

Wir laden ein, gemeinsam für den Frieden zu beten. Wir 
teilen Zeit für Stille, Gottes Wort und Verheißung, um die 
aktuelle Not in der Welt zu bedenken. Mit dem Segen, den 
Gott uns zuspricht wollen wir gestärkt in den Alltag gehen. 
Stephanuskirche Blaichach

Freitag, 7. Februar
10 Uhr	 Tanzen im Sitzen, Stephanuskirche Blaichach
Freitag bis Sonntag, 7. bis 9. Februar 2025 
Fr. ab 17 –	 Konfifreizeit 
So. 12 Uhr	 im Jugendtagungshaus Diepolz
Sonntag, 9. Februar
11 Uhr	 Gottesdienst

Musikalisch gestaltet von „gônz gleagèlé“ 
Stephanuskirche Blaichach

Sonntag, 16. Februar
11 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl

Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchkaffee 
Stephanuskirche Blaichach

Mittwoch, 19. Februar
19 Uhr	 Glaubensgespräch

Wir möchten zentrale Themen des Glaubens ins 
Gespräch bringen, Glaubenswissen vertiefen, 
Begegnungsmöglichkeiten eröffnen und Impulse für das 
Leben als Christ entdecken. Herzliche Einladung an alle – 
mit und ohne Vorwissen! 
Stephanuskirche Blaichach

Freitag, 21. Februar
10 Uhr	 Tanzen im Sitzen, Stephanuskirche Blaichach
Sonntag, 23. Februar
11 Uhr	 Gottesdienst

Musikalisch gestaltet vom Singkreis Stein 
Stephanuskirche Blaichach

Donnerstag, 27. Februar
14.45 Uhr	 Gottesdienst

In der Seniorenresidenz Blaichach 
Musikalisch gestaltet von Monika und Martin Heinlein

Freitag, 28. Februar
9 Uhr	 Frühstück für Leib und Seele, Stephanuskirche Blaichach
Sonntag, 2. März
10 Uhr !!!	 Literatur-Gottesdienst

Iris Wolff „Lichtungen“ 
Musik: Frank Steckeler, Klarinette und Ulrike Tenzer, Cello 
Liturgie und Predigt: Pfarrer i. R. Helmut Klaubert 
Voller Schönheit und Hingabe erzählt Iris Wolff in ihrem 
neuen Roman von zeitloser Freundschaft zwischen zwei 
Menschen, die aufbrechen und sich dennoch wieder finden. 
Die in Rumänien geborene und als Kind nach Deutschland 
emigrierte Schriftstellerin zählt zu den wichtigsten 

deutschen Erzählerinnen der Gegenwart. Ihre poetische 
Stimme ist von unverwechselbarer Kraft. 
Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchkaffee 
Stephanuskirche Blaichach

PFARREIENGEMEINSCHAFT GRÜNTEN
Montag, 3. Februar
	 Hl. Ansgar, Bischof und Hl. Blasius, Bischof
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
Dienstag, 4. Februar
	 Hl. Rabanus Maurus, Bischof
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
18 Uhr	 in Untermaiselstein Stille Anbetung
18.25 Uhr	 in Untermaiselstein Rosenkranz
19 Uhr	 in Untermaiselstein Hl. Messe mit Kerzensegen und 

Blasiussegen, für Franz Hammerl
Mittwoch, 5. Februar
	 Hl. Agatha, Jungfrau, Märtyrerin in Catania
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
Donnerstag, 6. Februar
	 Hl. Paul Miki und Gefährten – Priesterdonnerstag
7.30 Uhr	 in Vorderburg Rosenkranz
8 Uhr	 in Vorderburg Hl. Messe, anschl. Stille Anbetung bis 9 Uhr
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
Freitag, 7. Februar
	 4. Woche im Jahreskreis – Herz-Jesu-Freitag
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
18 Uhr	 in Rottach Rosenkranz
18.30 Uhr	 in Rottach Hl. Messe
19.15 Uhr	 in Rottach Stille Anbetung
Samstag, 8. Februar
	 Hl. Hieronymus Ämiliani u. Hl. Josefine Bakhita – Herz Mariä 

Samstag
11 Uhr	 in Untermaiselstein Taufe
18.25 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
19 Uhr	 in Rettenberg Hl. Messe für Pater David William Ssempungu
Sonntag, 9. Februar
	 5. Sonntag im Jahreskreis 
10 Uhr	 in Rettenberg Kinderkirche
10.30 Uhr	 in Untermaiselstein Hl. Messe
7.55 Uhr	 in Vorderburg Rosenkranz
8.30 Uhr	 in Vorderburg Hl. Messe für Pater David Ssempungu
Montag, 10. Februar
	 Hl. Scholastika, Jungfrau
17 Uhr	 in Retteberg Rosenkranz

WEITERHIN GILT
Bei seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich gerne an Pfarrer 
Micha Steinbrück – micha.steinbrueck@elkb.de – 0151 17561601

MUTTER-KIND-GRUPPE 
	 immer dienstags ab 9.30 Uhr
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an das Pfarrbüro unter 
08323 8671 oder pfarramt.immenstadt@elkb.de
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Dienstag, 11. Februar – Gedenktag Unserer lieben Frau in Lourdes
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
18.25 Uhr	 in Untermaiselstein Rosenkranz
19 Uhr	 in Untermaiselstein Hl. Messe
Mittwoch, 12. Februar
	 Mittwoch der 5. Woche im Jahreskreis
8 Uhr	 in Rettenberg Hl. Messe für Adi und Herbert Zötler, Familie 

Frei Joelle William, Francois Cavro
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
Donnerstag, 13. Februar
	 Donnerstag der 5. Woche im Jahreskreis
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
7.30 Uhr	 in Vorderburg Rosenkranz
8 Uhr 	 in Vorderburg Hl. Messe
Freitag, 14. Februar
	 Hl. Cyrill (Konstantin) Mönch u. hl. Methodius, Bischof
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
Samstag, 15. Februar
	 Samstag der 5. Woche im Jahreskreis
18.25 Uhr	 in Rottach Rosenkranz
19 Uhr	 in Rottach Hl. Messe
Sonntag, 16. Februar
	 6. Sonntag im Jahreskreis
9.55 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
10.30 Uhr 	 in Rettenberg Hl. Messe gestaltet vom Kirchenchor 

Rettenberg, für Maria und Hans Wolf, Hermine und Josef 
Mayr mit verst. Angehörigen, Josef und Rosa Uhlemayr

11.30 Uhr	 Kirche und Kaffee
Montag, 17. Februar
	 Hl. Sieben Gründer des Servitenordens
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
Dienstag, 18. Februar
	 Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
18.25 Uhr	 in Untermaiselstein Rosenkranz
19 Uhr	 in Untermaiselstein Hl. Messe
Mittwoch, 19. Februar
	 Mittwoch der 6. Woche im Jahreskreis
8 Uhr	 in Rettenberg Hl. Messe für die armen Seelen, Familie 

Uhlemayr-Leclerq, Marie-Rose und Jean Pierre Ball
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
Donnerstag, 20. Februar
	 Donnerstag der 6. Woche im Jahreskreis
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
19 Uhr 	 in der Kapelle Engelpolz Hl. Messe für Anton und Ludwina 

Nigg, Franz und Irmgard Roth, Konrad Kappeler
7.30 Uhr	 in Vorderburg Rosenkranz
8 Uhr	 in Vorderburg Hl. Messe 
Freitag, 21. Februar
	 Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchenlehrer
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
Sonntag, 23. Februar
	 7. Sonntag im Jahreskreis
7.55 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
8.30 Uhr	 in Rettenberg Hl. Messe für Erwin Strunz und für verst. 

Angehörige der Familien Strunz-Kögel, Freddy Willman
9.55 Uhr	 in Vorderburg Rosenkranz
10.30 Uhr	 in Vorderburg Hl. Messe für Pater David Ssempungu, 

Magnus Baiz

Montag, 24. Februar
	 Hl. Matthias, Apostel
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
Dienstag, 25. Februar
	 Hl. Walburga, Äbtissin
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
18.25 Uhr	 in Untermaiselstein Rosenkranz
19 Uhr	 in Untermaiselstein Hl. Messe
Mittwoch, 26. Februar
	 Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis
8 Uhr	 in Rettenberg Hl. Messe für die armen Seelen,  

Walburga Prince, Thibaut, Doris und Edith Mangold,  
Karolina und Stefan Müller

17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
Donnerstag, 27. Februar
	 Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
7.30 Uhr 	 in Vorderburg Rosenkranz
08 Uhr	 in Vorderburg Hl. Messe
19 Uhr	 in der Kapelle Sterklis Hl. Messe für Familien Heberle, 

Reitemann und Gerstner und für Anna Reitemann
Freitag, 28. Februar
	 Freitag der 7. Woche im Jahreskreis
17 Uhr	 in Rettenberg Rosenkranz
Samstag, 1. März
	 Samstag der 7. Woche im Jahreskreis
18.25 Uhr	 in Vorderburg Rosenkranz
19 Uhr	 in Vorderburg Hl. Messe – musikalische Gestaltung 

mit modernen Liedern, anschließend Segnung von 
Andachtsgegenständen

Sonntag, 2. März
	 8. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr	 in Untermaiselstein Hl. Messe

PFARREI UNTERMAISELSTEIN
Im Herbst blieb plötzlich die Kirchturmuhr stehen. Bei der anschlie-
ßenden Begutachtung durch die Fachfirma stellte sich heraus, dass die 
Hauptuhr defekt war und nur durch ein neues Modell ersetzt werden 
konnte. Nach zahlreichen Gesprächen konnte schließlich Anfang Dezem-
ber die Finanzierung gesichert werden, sodass die neue Uhr pünktlich zu 
Weihnachten in Betrieb genommen werden konnte.
Ein herzliches Dankeschön gilt den zwei privaten Spendern, die insge-
samt 2.200 € beigetragen haben, dem Adventsbasar-Team Untermai-
selstein für ihre Spende von 300 € sowie dem Verein für Heimat- und 
Brauchtumspflege, der 1.000 € beisteuerte. Ein großer Dank geht auch 
an die Gemeinde Rettenberg für ihren Zuschuss.

PFARRWALLFAHRT NACH SCHIO/ 
ITALIEN UND PADUA 23.–27.03.2025
zum Erscheinungsort der „Königin der Liebe“ (die Gebetsstätte ist 
kirchlich anerkannt) zur Hl. Bakhita, zum Hl. Antonius, Hl. L. Man-
dic, Hl. Lukas sowie zum eucharistischen Wunder in Seefeld.
Kosten: 339 € DZ/419 € EZ (Busfahrten, 4x HP, Betreuung) 

Anmeldung und Info: Kath.Pfarramt St. Martin, Kirchplatz 1,  
87544 Blaichach , pg.gruenten@bistum-augsburg.de



KINDERFASCHING  
IN UNTERMAISELSTEIN
Am 1. März findet wieder unsere Kinderfaschingsfeier im Kleebichl-
saal in Untermaiselstein statt.

Um 13.33 Uhr starten wir mit einem Faschingsumzug vom Kinder-
garten aus. Anschließend freuen wir uns auf viele kleine und große 
Besucher im Saal bei Spiel, Spaß und natürlich Speis und Trank.

Wir freuen uns auf euch.

VEREIN FÜR HEIMAT- UND  
BRAUCHTUMSPFLEGE DER ALTGEMEINDE 
UNTERMAISELSTEIN
Faschingsball der Vereine
Die Vereine der Altgemeinde laden am 15. Februar 2025 zum  
Faschingsball der Vereine in den Kleebichlsaal ein.

Das diesjährige Motto lautet „Zeitmaschine“.

Ab 20 Uhr geht’s los und DJ-Houghton legt auf.

Wir freuen uns auf Euch.

DORFGEMEINSCHAFT VORDERBURG E.V.
Rosenmontagsball  
im Gasthof Hirsch in Vorderburg
Am Montag, dem 3. März 2025, laden wir ab 20 Uhr 
zum traditionellen Rosenmontagsball in den Gast-

hof Hirsch herzlich ein.

Für gute Stimmung sorgen lustige Einlagen und die Musikband 
„Combo 4“. Auf zahlreiche Mäskerle freut sich die Dorfgemein-
schaft Vorderburg.

Kinderfasching mit Umzug am Faschingsdienstag
Auch zum diesjährigen Kinderfasching mit buntem Unterhaltungs-
programm für Kleine und Große laden wir herzlich ein. Abmarsch 
zum Umzug durchs Dorf mit der Musikkapelle ist am Faschings-
dienstag, dem 4. März 2025, um 13.20 Uhr vor dem Gasthof Hirsch 
in Vorderburg. Nach dem Umzug tanzen und spielen wir mit unse-
ren „Super-Clowns“ und bei der gefragten Tombola gibt es viele 
Preise zu gewinnen. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.

DORFVEREIN RETTENBERG
Rußiger Freitag in Rettenberg
Am Freitag, 28. Februar 2025, ist wieder Rettenber-
ger Fasching!
Das bunte Treiben startet dieses Jahr bereits ab  

13 Uhr. Ab dann könnt ihr euch im Zelt direkt beim Gasthof Engel in 
Faschingslaune bringen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Traditioneller Kinderfasching
Start des Umzugs ist dann um 14.02 Uhr an der Turnhalle. Der Um-
zug mit den Gemeinde Faschingswägen und der Musikkapelle bringt 
alle Kinder zum Gasthof Engel. Dort erwartet euch der traditionelle 
Kinderfasching mit Spaß und Gaudi bis 16.30 Uhr. Eintritt: 2 €. Aus 
Platzgründen findet wieder ein Vorverkauf am 19. Februar  2025 von 
11 – 12 Uhr im Gasthof Engel statt.

3. Rettenberger Teenieball 
Von 18 – 21 Uhr laden wir zum 3. Rettenberger Teenieball im Gasthof 
Engel ein.

Zu alt für nachmittags, zu jung für abends – das ist eure Party. Dieses 
Jahr mit DJ Houghton! Eintritt 3 €
Zutritt haben alle „verkleideten Teenies“ von 10 – 15 Jahren , Kar-
ten sind im VVK am 19. Februar 2025 von 18 – 19 Uhr im Gasthof Engel 
erhältlich. Aus Sicherheitsgründen müssen die Kinder von den El-
tern gebracht und abgeholt werden!

Ihr habt auch eine großartige Idee für den Umzug und möchtet 
mitlaufen oder mitfahren? Dann meldet euch bitte bis zum 26. Febru-
ar 2025 unter vorstand@dorfverein-rettenberg.de
Wir freuen uns über jeden, der mitmachen möchte, Voraussetzung 
ist jedoch, dass ihr oder eure Gruppe in der Gemeinde Rettenberg 
wohnhaft seid.

Ein Wichtiger Hinweis für ALLE Rettenberger:
Die Route des Faschingsumzuges startet an der Turnhalle führt 
dann über den Bichelweg auf die Staatstraße St2007, Kranzegger-
straße und Burgbergerstraße bis zum Brauereigasthof Engel.

Der Abschnitt auf der Staatsstraße St2007 wird an diesem Tag 
28. Februar 2025 im Zeitraum von 14 – 15.30 Uhr durch eine Vollsper-
rung nicht passierbar sein. (siehe auch Artikel „Vollsperrung Staat-
straße St2007 Faschingsfreitag“, Seite 6).
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